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Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26

Angebote vom 22.06. bis 04.07.2015 Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Reichert aus Rüddingshausen.

Beste Qualität aus eigener Schlachtung – vom Bauer um die Ecke
Fleischkäse
............................................................. 100 g 0,69 €
Kartoffelwurst
............................................................. 100 g 0,99 €

Grobe Bratwürstchen
.............................................................. 100 g 0,49 €
Bauchscheiben
.............................................................. 100 g 0,59 €Sauerei der Woche: Schnitzel ................................................................. 100 g 0,69 €
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

05. bis 26.07.2015
Gemäldeausstellung Diana Wegerer und Freunde
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
01.07.2015
15:45 Uhr
Blutspende
DRK Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)
03.07.2015 bis 05.07.2015
Kirmes
Burschenschaft Nieder-Ofleiden
04.07.2015
Konfirmandentag (ganztägig) für die Konfirmandengruppe der
Region, Ober-Ofleiden
Ev. Kirchengemeinde Homberg
04.07.2015
9:00-13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg
unterhalb vom Rathaus

04.07.2015
18:00 Uhr
Grillfest
Freiwillige Feuerwehr Appenrod
Feuerwehrgerätehaus am Dorfplatz
07.07.2015
19:00 Uhr
Treffen
Frauenselbsthilfe nach Krebs Landesverband Hessen e.V.
Gruppe Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634-1740
Petra Wiegand 06633-7186
07.07.2015
19:00 Uhr
Stammtisch
Homberger Hausfrauenverein eV
Zum Marktbrunnen

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

04.07.,
Konzert
Konzert, Marktplatz Amöneburg
05.07.,
Blick auf ein Storchennest
Exkursion, Naturschutzzentrum Amöneburg,
Treffpunkt: Radenhäuser Lache, 14.00 Uhr

06.07.,
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses,
Gemeenshaus Mardorf, 19.30 Uhr
07.07.,
Sitzung des Bauausschusses,
Rathaus Amöneburg, 19.30 Uhr

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
03.Juli 2015 - 03. Oktober 2015
Ausstellung
aus Anlass von 950 Jahren seit der Ersterwähnung Hombergs
in der ehemaligen St. Georgskapelle
Die Vernissage dazu findet am 03. Juli um 19.00 Uhr statt.
05. bis 26.07.2015
Kunstausstellung
„Vielfalt von Farben, Formen und Motiven“
von Diana Wegerer und ihren Kunstschüler/innen
in den Ausstellungsräumen im Obergeschoss des Schlosses
Die Vernissage dazu findet am Sonntag 05.Juli um 14.00 Uhr statt.
01.07.2015
15:45 Uhr
Blutspende
DRK Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)
03.07.2015 bis 05.07.2015
Kirmes
Burschenschaft Nieder-Ofleiden
04.07.2015
Konfirmandentag (ganztägig) für die Konfirmandengruppe der
Region, Ober-Ofleiden
Ev. Kirchengemeinde Homberg

04.07.2015
9:00-13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg
unterhalb vom Rathaus
04.07.2015
18:00 Uhr
Grillfest
Freiwillige Feuerwehr Appenrod
Feuerwehrgerätehaus am Dorfplatz
07.07.2015
19:00 Uhr
Treffen
Frauenselbsthilfe nach Krebs Landesverband Hessen e.V.
Gruppe Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634-1740
Petra Wiegand 06633-7186
07.07.2015
19:00 Uhr
Stammtisch
Homberger Hausfrauenverein eV
Zum Marktbrunnen
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Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Kommunalwahlen am 27.03.2011;
Nachrücken in den Ortsbeirat Schadenbach

Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Horst Scholl, wohnhaft Schäferstra-
ße 18, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Schadenbach, mir mit schriftli-
cher Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Schadenbach
erklärt hat. Ich stelle fest, dass Herr Horst Scholl damit aus dem Orts-
beirat Schadenbach ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom
28.03.2015 (GVBl. I S. 158) stelle ich fest, dass der Wahlvorschlag der
Wählergemeinschaft Schadenbach erschöpft ist und somit der Sitz un-
besetzt bleibt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den
Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm),
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), den 01.07.2015

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Dluzenski, besonderer stellvertretender Wahlleiter

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist Information
Markt-Café, Marktstraße 28
Tourist-info@homberg.de 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44

Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
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Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen An-

walt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie

Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Famili-
enzentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen
an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 0152/22081773

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher einset-
zende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen wer-
den. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für
5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser
nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft
und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805
(Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen.
Bitte hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre
Telefonnummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine ta-
gesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 27. Kalenderwoche
Di. 30.06.2015 Hackbraten mit Bechamelsauce
mit Möhrengemüse und Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 01.07.2015 Ratatouille (vegetarisch)
in Tomatensauce mit Butterreis
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 02.07.2015 Seelachsfilet paniert
mit Tomate und Käse gratiniert und Salzkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 28. Kalenderwoche
Di. 09.07.2015 Kohlroulade in Bratensauce
mit Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 10.07.2015 Geschnetzeltes „Züricher Art“
mit Butterreis und Gurkensalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 11.07.2015 Matjesfilet Budapester Art
mit Zwiebeln, Kräuterquark und Salzkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice,

Tel.: (06641) 9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice,

Tel.: (0800) 0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG,

Tel.: (0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG,

Tel.: (0661) 86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend

für alle Krimi- und Fantasy-Freunde
Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Moppelsport - Wir suchen Dich!
90, 140 Kilo oder mehr…

Du willst Dich (wieder) bewegen und suchst Gleichgesinnte, um trotz
Übergewicht nicht einzurosten? Eine Gruppe, die sich moderat und
sportlich bewegt, ohne Bedenken, wegen der Figur beurteilt zu werden?
Dann komme am Dienstag, 02. Juni um 18.30 Uhr ins Familienzen-
trum Homberg (Ohm), Frankfurter Straße 1. Bei dem Zusammentref-
fen sollen Inhalte festgelegt und die Interessen abgeglichen werden.
Wir möchten eine Gruppe finden, die sich zwanglos trifft, um einfach
wieder in die Bewegung hineinzukommen. Dabei steht die eigene
Belastungsmöglichkeit im Vordergrund. Es soll keine strikten Ziel-
setzungen geben, sondern jeder das passende Maß und Tempo für
sich finden.
Fragen bitte unter Tel. 06633 - 395 98 05 oder cschneider@homberg.
de oder
Stefanie Simon Tel. 06633 - 1343 st.simon74@arcor.de

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international
Alle Frauen aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen sind wieder zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen im Café des Fa-
milienzentrums eingeladen.
Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 01. Juli 2015
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Abschlussfrühstück des Qigongkurses
Der von Frau Sommer geleitete Qigongkurs hat sich bereits zu einer
festen Institution des Familienzentrums etabliert. Die chinesische Bewe-
gungskunst Qigong vereint meditative Übungen für Körper und Seele.
Ziel ist es, Körper und Geist in Einklang zu bringen. Die Übungen können
im Stehen und Sitzen absolviert werden.

Der Kreis der Teilnehmer, 10 bis 12 Frauen, ließ das Ende des Früh-
jahrskurses bei einem leckeren Frühstück im Café des Familienzentrums
ausklingen.
Der nächste Kurs startet nach den Sommerferien.



Ohmtal-Bote - 7 - Nr. 27/2015

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Straßenbeleuchtung Stadtteil Deckenbach
Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städti-
sche Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Königliche Erlebnisse
- Hessentag, Bad Vilbeler Markt,

Brunnenfest und Erdbeerwanderung -

In der letzten Zeit war ich wieder viel als Apfelkönigin für Homberg un-
terwegs. Am Bad Vilbeler Markt verabschiedeten wir Frida I., Quellen-
königin, aus ihrem Amt. Die Gemeinschaft unter uns Hoheiten ist extrem
gewachsen und die Verabschiedungen der amtierenden Königinnen fal-
len uns nicht immer so einfach.
Das Brunnenfest in Oberursel durfte ich mit Brunnenkönigin Christina
I. und ihrem Brunnenmeister Jürgen mit eröffnen. Anschließend gingen
wir alle gemeinsam über den Rummel und testen alle Fahrgeschäfte mit
Krönchen und Kleid. Das war ein großer Spaß!
Außerdem durfte ich am Obsthof von Andreas Schneider bei einer Erd-
beerwanderung mit Apfelcidre teilnehmen. Neben vielen Sorten Erdbee-
ren und einer Menge Wissen, aßen wir auch Kirschen direkt vom Baum.
Einen Tag später war Hessentag in Hofgeismar. Die ganze Woche wur-
den Äpfel gesägt und lackiert um das Auto passen zu schmücken. Bei
traumhaftem Wetter präsentierten wir, Lars und ich, Homberg und deren
Wanderwege.
Als Königin erlebe ich viele spannende und aufregende Tage. Schon jetzt
freue mich auf die anstehenden Veranstaltungen wie zum Beispiel den
Besuch im Goldborn, Inthronisierung der neuen Gurkenkönigin, Tag des
Gastes in Neckarstein, Besuch der Lavendelkönigin in Bad Blankenbug
und natürlich unser Schlossfest vom 10.-12.07.2014.

Es grüßt Sie herzlich,
ihre Apfelkönigin Julia I.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Henning Schwarting vom Referat Städtebau und Städtebauförderung
und Ansprechpartner für Förderprogramme im Hessischen Ministerium
für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz lobte
die von der Nationalen Stadtentwicklungspolitik geförderte Fachwerktri-
ennalen. „Viele Kommunen sind immer noch zu passiv im Umgang mit
dem demografischen Wandel, die Triennalestädte sind da schon auf
einem ganz anderen Weg“, so Schwarting.
In Eschwege präsentierte sich Homberg (Ohm) mit anderen Teilnehmer-
städten der diesjährigen Fachwerktriennale dem Publikum der Auftakt-
veranstaltung mit einem Infostand.
Am 15. September wird dann die Stadt Homberg (Ohm) Ihren Beitrag
bei sich vor Ort vorstellen: „Neues Leben im Homberger Schloss“ - Um-
setzung des Nutzungskonzeptes für das Homberger Schloss unter Ein-
beziehung partnerschaftlicher Finanzierungsmodelle.

Online-Abstimmung
vom 1. bis 31. Juli 2015

Angehender Homberger Bewegungsparcours im Abstim-
mungsverfahren bei der Fanta-Spielplatz-Initiative
Fanta fördert in Kooperation mit dem Deutschen Kinderhilfswerk die
Sanierung oder Erweiterung von 100 Spielplätzen in Deutschland
mit bis zu 20.000EUR (1. Platz).
Die Gewinner werden im Rahmen einer Onlineabstimmung ermit-
telt. Dafür haben alle interessierten Bürger deutschlandweit die
Möglichkeit vom 1. bis 31. Juli jeden Tag Ihre Stimme für ihren
favorisierten Spielplatz abzugeben. Auf der Webseite der Stadt
Homberg und der Facebookseite des Familienzentrums wurden
Links für die Abstimmung bereits installiert. Die Stadt Homberg freut
sich über jeden Bürger, der dem angehenden Mehrgenerationen-
Bewegungsparcours „Stadtroda“ (Wiesengelände „Hinter der Mau-
er“ unterhalb der Raiffeisenbank) jeden Tag im Juli seine Stimme
geben möchte.
Der Bewegungsparcours wird im Laufe des Sommers vom städti-
schen Bauhof errichtet und beinhaltet neben bereits zwei aufge-
bauten Bewegungsgeräten aus Metall einen hölzernen Parcours,
der u. a. eine Wackelbrücke, Slagline und Balanciertreppe sowie
eine massive Sitzgarnitur für die Besucher beinhaltet. Für weitere
Fragen steht Ihnen das Familienzentrum zur Verfügung. Wir hoffen
auf Ihre Stimme.

Schneewittchen und die 7 Zwerge sorgten
bei den Kindern für glänzende Augen

Die angehenden Schulkinder aus Büßfeld und Nieder-Ofleiden
fuhren gemeinsam zum Theaterstück „Schneewittchen und die 7
Zwerge „ in Hallenberg
Dieser Tage unternahmen die angehenden Schulkinder der Kindergärten
Büßfeld, sowie Nieder-Ofleiden einen gemeinsamen Tagesausflug nach
Hallenberg.
Die Anreise erfolgte mit dem Bus. Am Zielort angekommen, sah man sich
das Theaterstück Schneewittchen und die 7 Zwerge in einer kindgerech-
ten Aufführung an. Auf der Freilichtbühne waren die Zuschauerränge mit
vielen Kindern besetzt, die voller Spannung zusahen und zuhörten. Die
Kinder hatten schon vorher in ihren Kindergärten den Text vorgelesen
bekommen und besprochen. Die Erzieherinnen aus Nieder - Ofleiden
hatten Stirnbänder passend für alle Kinder zum Stück gebastelt. Im An-
schluss folgte die Fahrt in das bekannte Gasthaus zum „Wilden Zimmer-
mann“, wo man die Kinder schon mit Pommes und Spaghetti erwartete.
Auf einem Spielplatz in Züschen blieb noch genügend Zeit zum Spielen,
bevor die Heimreise nach diesem schönen Tag folgte.

Fachwerktriennale 2015 gestartet
Homberg (Ohm) präsentiert sich auf
Auftaktveranstaltung in Eschwege

Wie Homberg (Ohm) sehen sich auch die anderen in der Arbeitsge-
meinschaft Deutsche Fachwerkstädte e.V. zusammengeschlossenen
Städte massiv mit den Folgen des demographischen Wandels konfron-
tiert. Wohnungsleerstand, Einbußen im Handel, Bevölkerungsverluste
und nachlassendes privates Engagement geben Anlass zur Sorge. Die
historisch gewachsenen kleinteiligen Stadt- und Gebäudestrukturen so-
wie Eigentumsverhältnisse, Denkmalschutz und technische/energetische
Anforderungen schränken die Flexibilität beim Stadtumbau stark ein.
Maßnahmen der Stadtsanierung zur Aufwertung der öffentlichen Räu-
me reichen zur Steigerung der Attraktivität nicht mehr aus. Integrative
architektonische, städtebauliche, wirtschaftliche und soziale Ansätze
zur Stadtentwicklung sind deshalb zum Erhalt und zur wirtschaftlichen
Revitalisierung von Fachwerkstädten von zentraler Bedeutung.
Die Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fachwerkstädte e.V. präsentiert
deshalb im Turnus von jeweils 3 Jahren die Fachwerktriennale mit Stra-
tegien, Konzepten und Projekten zum Umbau von Fachwerkstädten.
Dieses Jahr wird zum dritten Mal eine Fachwerktriennale ausgerichtet.
Der Präsident der ADF, Prof. Manfred Gerner rief die erste Triennale
bereits 2009 ins Leben.
Am 12. Juni 2015 startete nun die Fachwerktriennale offiziell mit einer
Auftaktveranstaltung im E-Werk in Eschwege. Im Laufe des Jahres
werden neben Homberg (Ohm) weitere 16 Fachwerkstädte aus Hes-
sen, Niedersachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Baden-
Württemberg ihre Projekte unter dem Motto „Fachwerkstädte - Impulse
aus der Wirtschaft“ auf Veranstaltungen präsentieren.

An den Infoständen der Teilnehmerstädte wird über die Triennale-Projekte
diskutiert.

Der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fachwerkstädte e.
V. und Oberbürgermeister von Celle, Dirk-Ulrich Mende, sprach sich in
seiner Rede auf der Auftaktveranstaltung in Eschwege für eine stärkere
Vernetzung aller Partner aus. Städte, Entwicklungsgesellschaften, Wirt-
schaftsunternehmen, Förderpolitik und Bürgerinitiativen sollten enger
zusammenarbeiten. „Die Fachwerk Triennale sehe ich als eine Börse
von Möglichkeiten, sich intensiv auszutauschen“, so Mende.

Schwarting, Gerner, Mende und Heppe (v.l.) auf der Auftaktveranstaltung
in Eschwege - (c) Diana Wetzestein

Eschweges Bürgermeister Alexander Heppe berichtete, dass die Stadt
Eschwege viele Erfahrungen mit diversen Förderprogrammen gemacht,
das seien gute Voraussetzungen, weitere Förderprogramme in Anspruch
zu nehmen, so. „Fachwerk ist keine Hürde, Fachwerk ist Baukultur mit
großem Potential“, so der Bürgermeister.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 01.07.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Donnerstag, 02.07.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Freitag, 03.07.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Samstag, 04.07.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Sonntag, 05.07.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Montag, 06.07.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325
Dienstag, 07.07.2015
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Mittwoch, 08.07.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Einladung zur
Bürgerinformationsveranstaltung

„Flüchtingsaufnahme in Nieder-Ofleiden“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
anlässlich der bevorstehenden Aufnahme von Flüchtlingen in Nieder-
Ofleiden möchte ich in meiner Funktion als Ortsvorsteher zu einer
Bürgerinformationsveranstaltung

„Flüchtlingsaufnahme in Nieder-Ofleiden“
am Sonntag, den 19.07.15, um 14:00 Uhr

in das DGH in Nieder-Ofleiden
einladen.
Ziel dieser Bürgerinformationsveranstaltung ist die Weitergabe des
derzeitigen Informationsstandes. Hierzu stehen uns Hr. Merle vom
Amt für Soziale Sicherung vom Landkreis Vogelsberg, Hr. Bürger-
meister Prof. Dören mit den Mitarbeitern des Familienzentrums der
Stadt Homberg und Hr. Uzun als Hauseigentümer der zukünftigen
Flüchtlingsunterkunft für Fragen und Erläuterungen zur Verfügung.
Im Anschluss an diese Informationsveranstaltung gibt uns Hr. Uzun von
15:00 - 17:00 Uhr die Möglichkeit, die Unterkunft besichtigen zu können.

R. Böttner
(Ortsvorsteher Nieder-Ofleiden)

Wir gratulieren nachträglich:
zur Goldenen Hochzeit am 25. Juni 2015
den Eheleuten
Marianne und Richard Reichmann
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Stt Nieder-Ofleiden, Bergstraße 28

Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 02. Juli 2015
den Eheleuten
Helene und Otto Rotter
wohnhaft in Homberg (Ohm), Burgring 38
zum 85. Geburtstag am 03. Juli 2015
Frau Erna Schneider
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Stt Ober-Ofleiden, Welckerstr. 17
zum 85. Geburtstag am 05. Juli 2015
Herrn Willi Waterfeld
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach, Rüddingshäuser Str. 15

Homberg (Ohm), den 01. Juli 2015

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Ober-Ofleiden,
im Mai 2015

Karl & Christel Knauf

eisernen Hochzeit
Herzlichen Dank zur

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer eisernen
Hochzeit sagen wir auf diesem Wege herzlichen
Dank. Besonderen Dank dem ev. Frauenchor, dem

MGV und den Sorgenbrechern für die
Liedbeiträge sowie für die Glückwünsche des
Landes, des Kreises, der Gemeinde, der ev.

Kirchengemeinde, dem SVO und der SPD. Ganz
herzlichen Dank den Familien Knauf und Damm für

die wunderschöne Gestaltung des Festes.
Es war ein schöner Tag für uns.

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Die Ohmtalschule lädt ein:

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Rassegeflügelzüchterstammtisch-Ohmtal
Einladung zum Stammtisch am 5. Juli bei Herbert Theiß Nieder-Gemün-
den in der Zuchtanlage. Dazu laden wir alle Zuchtfreunde mit Frauen
recht herzlich ein.
Beginn 11:00 Uhr
Bei Rückfragen. Herbert Theiß Tel:06634-917562

Kreisverband
der Obst- und Gartenbauvereine

Homberg (ek). Der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine lädt für
Samstag, den 04. Juli 2015 zu einem Lehrgang in Bezug auf den Som-
merschnitt und die Veredelung von Rosen ein. Die Veranstaltung findet
nach Mitteilung der Organisatoren bei jedem Wetter statt. Treffpunkt ist
um 13:30 Uhr bei Otto Müller in Homberg/Nieder-Ofleiden, Schulstr. 8.
Müller, ehemaliger Vorsitzender des Kreisverbandes, besitzt einen der
größten privaten Rosengärten in der hiesigen Region, so dass es dort
optimale Voraussetzungen für einen solchen Lehrgang gibt. Gezeigt wird
unter anderem, so war weiter zu erfahren, wie die Königin der Blumen im
Sommer bis in den Spätherbst hinein gepflegt werden sollte damit der
Gartenfreund an der Schönheit dieser besonderen Blume lange seine
Freude hat. Der richtige Schnitt, aber auch Düngung und Pflanzenschutz
sind dabei die Kernthemen, die besprochen werden sollen. Nach einer
kurzen Pause, so der Referent Günter Stroh auf Nachfrage, werde das
richtige Veredeln von Rosen gezeigt.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfra-
gen bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ohmtalschule
Homberger Schüler zeigen Talent beim Badmintonspiel
Im Rahmen der Sportprojektwoche der Ohmtalschule konnten Schü-
lerinnen und Schüler verschiedene Sportarten ausprobieren und ken-
nenlernen.
Am Montag, den 22. 6.2015 übten in drei Gruppen jeweils 18 Mädchen
und Jungen des dritten und vierten Grundschuljahrgangs mit großem
Eifer einen halben Tag lang die Grundzüge des Badmintonspielens in
der Großsporthalle.
Unter der Leitung von Jacob de Haan, Jugendwart der Badminton-Ab-
teilung des TV Homberg, zeigten zwei erfahrene Spieler, Ulli Bock und
Rainer Schwarz, den Schülerinnen und Schülern mit ihren jeweiligen
Sportlehrern/innen auf insgesamt sechs Spielfeldern, worauf es beim
Badmintonspielen ankommt. Dabei kristallisierte sich sehr schnell her-
aus, dass etliche Mädchen und Jungen viel Talent für diese schöne
Sportart haben. Für diese Talente bietet die Badminton- Abteilung mon-
tags und mittwochs (außer in den Schulferien) jeweils ab 18:45 Uhr ein
abwechslungsreiches Training in der Großsporthalle an.

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
Lesen Sie weiter auf Seite 12!
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SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr
schöne Zimmer mit fließend Kalt-
und Warmwasser, Balkon, Dusche,
Gästeküche, Aufenthaltsraum,
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort.
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage,
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 30,-/pro P, inkl. Kurtaxe.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und

Erholung in Tirol?

ENERGIE AUS DER MITTE

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wenn Sie Kunde der EAM werden wollen:
Ein Anruf bis zum 31.8.2015 genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE
Ober-Ofleiden, im Juni 2015

Benjamin Schleich & Yvonne Justus-
Schleich

Dafür danken wir unseren Familien,
den Trauzeugen, den Gästen und
den fleißigen Helfern auf das Allerherzlichste.
Ebenfalls danken wir allen Gratulanten für
zahlreiche Grüße und Glückwünsche.

wurde für uns zu einem
unvergesslichen Erlebnis.

HochzeitUnsere
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Einen besonderen Dank richtete Otto Morneweg an die Büßfelder Feuer-
wehrmitglieder für die Vorbereitung, Unterstützung und vor allem die gute
Bewirtung mit Getränken, Spezialitäten vom Grill und einem Salatbuffet,
beim Kameradschaftstreffen der Homberger Ehren- und Altersabteilung
in Büßfeld.

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

Peter Antmansky übernimmt Tabellenspitze
bei Einsatzstellenmeisterschaft

War es bei dem vorherigen Flug noch Gernold Hamel, der mit einem
tollen Ergebnis bei den Spitzenpreisen punkten konnte, so ging dieser
Erfolg beim achten Preisflug der Brieftauben am Sonntag an seinen
Züchterkollegen Peter Antmansky. Damit einher ging am Ende auch ein
Wechsel an der Spitze der Einsatzstellenmeisterschaft, die nach acht
Flügel inzwischen von Peter Antmansky allein angeführt wird.
Von den Züchtern der beiden Homberger Brieftaubenzuchtvereine „Ohm-
talbote“ und „Heimatliebe“, die in der Einsatzstelle Homberg zusam-
mengefasst sind, hatten sich 14 mit insgesamt 335 Tauben an diesem
Preisflug beteiligt. Auflass war im durchschnittlich 293 Kilometer Luftlinie
entfernten Ettenheim, wo die Tauben um 11:00 Uhr aufgelassen wur-
den. Ursprünglich war der Auflass in Müllheim geplant, aber auf Grund
einer kurzfristigen Entscheidung der Flugleitung erfolgte eine Strecken-
verkürzung, verbunden mit der Änderung des Auflassortes. Bei guten
äußeren Bedingungen, verbunden mit einem leichten Wind aus Süd/
West erreichten die Tauben eine relativ hohe Geschwindigkeit bei dem
Rückflug, so dass am Ende für die schnellsten Tiere 1.579,167 Meter
pro Minute gemessen wurden, was beachtlichen 94 km/h entspricht. Die
Konkurszeit, also jene Zeit in der zurückkehrende Tauben Preise erzielen
konnten, lag mit 37 Minuten in einem eher durchschnittlichen Bereich.
Ein Spitzenergebnis erzielte bei den vorderen Preisen Peter Antmansky,
der neben dem 1. Preis noch die Preise 2., 3., 4. und 14. für sich ver-
buchen konnte. Die schnellste Preistaube erreichte ihren heimatlichen
Schlag dabei um 14:00 Uhr in Nieder-Gemünden. Weitere Spitzenpreise
gingen an die SG (Schlaggemeinschaft) Masimo und Thomas Gies (5.,
7., 17., 18.), an Gernold Hamel (6., 8.), Tom-Robin Reitz (9.), Lydia Korba
(10.), an die SG Willi und Karl-Ludwig Sauer (11.), an die SG Pfeil und
Nispel (12., 13., 20.), an Volker Schaaf (15., 16.), sowie an die SG Jonas
und Markus Schlitt (19.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Alois und Diana Girschek 14 3
SG Willi und K.-Ludwig Sauer 11 4
Gernold Hamel 34 10
Peter Antmansky 54 19
Markus und Jonas Schlitt 14 8
Robert Reitz 31 10
Tom-Robin Reitz 21 6

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 16 5
SG Pfeil und Nispel 31 14
Volker Schaaf 39 10
SG Masimo und Thomas Gies 21 9
SG Thomas und Stefan Weber 24 10
Lydia Korba 16 4
Bei der Einsatzstellenmeisterschaft gab es einen deutlichen Wechsel an
der Tabellenspitze, die jetzt allein von Peter Antmansky mit 24 Preisen
angeführt wird. Er verdrängt damit den bisherigen Spitzenreiter Gernold
Hamel, der gleich zwei Plätze nach hinten rutschte und nun mit 21 Prei-
sen auf Rang 3 zu finden ist. Dazwischen schob sich noch auf Rang 2
die SG Pfeil und Nispel mit nunmehr 22 Preisen. Schon deutlich zurück
dann auf Rang 4 die SG Gies mit 18 Preisen, die sich aber auch um zwei
Plätze verbessern konnte, sowie Robert Reit, ebenfalls 18 Preise, der
unverändert auf Rang 5 platziert ist.

Interessierte Zuschauer haben dabei auch die Gelegenheit selbst einmal
zum Messer zu greifen und ihr Geschick bei der Veredelung ausprobie-
ren. Der Kreisverband weist ausdrücklich darauf hin, dass alle interes-
sierten Bürger zu der Veranstaltung eingeladen sind, eine Mitgliedschaft
in einem entsprechenden Verein ist nicht zwingend erforderlich.
Auf Grund des regen Interesses in den vergangenen Jahren, so war
abschließend zu erfahren, findet dieses Kursangebot inzwischen seit
mehr als 10 Jahren regelmäßig statt. Auch für den 04.07. erwartet man
wieder eine entsprechend große Zahl von Besuchern, die erfahrungs-
gemäß nicht nur aus dem Vogelsbergkreis kommen, so ein Sprecher
abschließend.

Grillabend und Kameradschaftstreffen der
Homberger FF Ehren- und Altersabteilung

in Büßfeld
Homberg-Büßfeld (eva). Am letzten Mittwoch trafen sich die Mitglieder
der Ehren- und Altersabteilung der Homberger Feuerwehren zu einem
Grillabend in Büßfeld. Veranstaltungsort war das Gelände und die Räu-
me der Freiwilligen Feuerwehr Büßfeld, deren Mitglieder auch die Be-
wirtung bei dem Treffen übernommen hatten.
Der Sprecher der Homberger Ehren- und Altersabteilung, Otto Morneweg
aus Dannenrod, hieß neben den zahlreich erschienenen einstigen Feu-
erwehraktiven mit Partnern, im Besonderen auch Hombergs Stadtbran-
dinspektor Thomas Stein, den Wehrführer der Büßfelder Wehr Markus
Ofenloch und Ortsvorsteher Norbert Bayer, herzlich willkommen. Einen
besonderen Dank richtete Morneweg an die Büßfelder Feuerwehrmitglie-
der für die Vorbereitung, Unterstützung und vor allem die gute Bewirtung
mit Getränken, Spezialitäten vom Grill und einem Salatbuffet.
Ebenso wie Otto Morneweg, zeigte sich auch Stadtbrandinspektor Tho-
mas Stein sehr erfreut, dass so viele der Einladung zu dem Kamerad-
schaftstreffen in Büßfeld gefolgt seien. Sei es doch schön, dass auch
nach dem Ausscheiden aus dem aktiven Feuerwehrdienst, die Kamerad-
schaft in der Ehren- und Altersabteilung weiter gepflegt werde und man
bei Veranstaltungen dieser Art über gemeinsam Erlebtes reden könne.
Und, dass den Mitgliedern der Homberger Ehren- und Altersabteilung
dafür genügend Gelegenheit geboten wird, ist schon anhand ihres regen
Veranstaltungskalenders zu erkennen. Wie Otto Morneweg informierte,
haben sich die Feuerwehrveteranen Ende Dezember letzen Jahres in
Maulbach zur Jahresabschlussveranstaltung und im Februar in Hom-
berg im Café Wolf getroffen. Im März fand eine Besichtigung der Firma
Egroh in Homberg mit anschließendem gemütlichem Beisammensein
in der Gaststätte „Hainmühle“ statt, Mitglieder der Ehren- und Altersab-
teilung waren im April bei der Jahreshauptversammlung der Homberger
Feuerwehren in der Stadthalle in Homberg vertreten und neben einem
Treffen im „Landgasthof Fleischhauer“ Mitte Mai, bei dem die weiteren
Termin besprochen wurden, nahmen die Feuerwehrleute auch Ende
April am Ausflug der Kreis-Ehren- und Altersabteilung nach Greifenstein
und Braunfels teil.
Außer dem nun stattgefundenen Kameradschaftstreffen im Rahmen
des Grillabends am Mittwoch in Büßfeld, ist am kommenden Sonntag
die Teilnahme am Homberger Stadtfeuerwehrtag in Gontershausen so-
wie am 25. Juli am Sommerfest der Kreis-Ehren- und Altersabteilung in
Nieder-Gemünden und am Ausflug am 19. August ins Technik-Museum
in Speyer geplant und wie Otto Morneweg schon jetzt ankündigte, wer-
den in diesem Jahr noch weitere Kameradschaftstreffen folgen.

Ebenso wie Otto Morneweg (rechts im Bild), zeigte sich auch Stadtbran-
dinspektor Thomas Stein (Bildmitte) und Wehrführer Markus Ofenloch
(stehend) sehr erfreut über die rege Teilnahme beim Grill- und Kamerad-
schaftsabend der Ehren- und Altersabteilung am Mittwoch in Büßfeld.
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FSG Homberg/O.-Ofleiden
Einladung

Einladung zur Saisoneröffnungsfeier bzw. zum Erhalt
der Gruppenliga der FSG Homberg/ Ober-Ofleiden

Los geht es am Samstag, den 04.07.15 um 15:00 Uhr am Sportplatz
Homberg (Ohm) mit einem Testspiel gegen den SV Leusel. An-
schließen gemütliches Beisammensein ab ca. 17Uhr im Weinkeller.
Eingeladen sind alle Fans, Gönner und Freunde des Vereins. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Wir freuen uns darauf auch begrüßen zu dürfen!

Geflügelzuchtverein Homberg
Mitglieder des GZV Homberg

waren zu Besuch in Amöneburg/Roßdorf
Am Sonntag, den 07.06.2015 trafen sich die Mitglieder des GZV Hom-
berg bei Nadine Kräling und ihrer Familie in Roßdorf.
Nadine Kräling ist Mitglied im Verein seit 2012 u. züchtet u.A. Pommern-
gänse, Lockengänse u. Fränkische Landgänse.
Die Tiere präsentierten sich u. ihre Nachzucht bei bestem Wetter. An-
schließend ging man weiter zum Gehege der Emus.
Die Züchterin beantwortete die zahlreichen Fragen zu Zucht u. Haltung
dieser Straussenart.
Ebenfalls großes Interesse weckte auch die Haltung der Mast u. Le-
gewachteln. Über die gewonnenen Eindrücke tauschte man sich noch
in gemütlicher Runde bei Kaffee u. Kuchen aus. Die sachkundigen Er-
klärungen von Nadine Kräling zu den gesehenen Tierarten machten
das Treffen zu einer lehrreichen gelungenen Veranstaltung. Auch Hund
Laika, ein Landseer u. die beiden Norikerpferde weckten das Interesse
der Besucher.

Hausfrauenverein Homberg
Fahrt zu den Adler-Werken

Für die Fahrt am 28.07.2015 zu den Adler-Werken, wo an diesem Tag
ein Einkauf mit 25% Rabatt möglich ist, haben wir nun durch Umbe-
stellung des Buses noch Plätze frei. Es gibt Sommer- aber auch schon
Herbst-Ware.

Der neunte Preisflug am kommenden Wochenende soll nach derzeitiger
Planung von französischem Boden starten, was natürlich immer auch
abhängig ist von der aktuellen Wetterlage und damit den Flugbedingun-
gen, die viele hundert Kilometer entfernt von den heimatlichen Schlägen
existieren. Für die Preistauben der Einsatzstelle würde diese Planung
eine deutliche Steigerung bei den Flugkilometern gegenüber Flug acht
bedeuten. Auch wenn sich zunächst einmal eine klare Tendenz bei der
Meisterschaft abzeichnet ist noch lange nichts entschieden, abgerechnet
wird erst am Ende der Saison und dies bedeutet noch vier Preisflüge,
die entsprechende Überraschungen beinhalten können.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Ev. Dekanatsstelle für Kinder-
und schulbezogene Jugendarbeit

Schulung zum Kindeswohl
Die Ev. Dekanatsjugendarbeit führte Mitte Juni zwei Schulungs-Abende
durch zum Thema Kindeswohl bzw. Kindeswohl-Gefährdung. Eingeladen
waren ehrenamtlich Tätige in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit
in Kirchengemeinden, Projekten, Initiativen und Dekanats-Bereichen
wie Cafe Online, Konfitag, usw. Insgesamt nahmen ca. 37 Ehrenamtli-
che an den Abenden in Grebenau und Ehringshausen teil. Die lokalen
Kirchengemeinden fungierten jeweils als Kooperationspartner. Deka-
natsjugendreferent Holger Schäddel entwickelte mit den Anwesenden
verschiedene Sensibilisierungs-, Wahrnehmungs- und Handlungsschrit-
te zur Unterstützung des Engagements vor Ort. Die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen arbeiten in der Regel mit Kindern und Teenagern im Alter
von 4 bis 17 Jahren im Kindergottesdienst, bei Ferienspiel-Angeboten,
auf Sommerfreizeiten Und/oder in sonstigen Gruppen.
Anhand von Fallbeispielen wurde das konkrete Vorgehen bei Anzeichen
von Kindeswohlgefährdung nachvollzogen und die eigene Einschät-
zungsfähigkeit Schritt für Schritt trainiert. Dazu wurde auf die vorhan-
denen Unterstützungsmöglichkeiten und Vorgaben bei Notfallsituationen
hingewiesen.
Die Einheit begann jeweils mit einem Andachts-Impuls. Gegen Ende
erhielten alle ein Teilnahme-Zertifikat, welches auch von der Ev. Jugend-
vertretung im Dekanat mit ausgestellt wurde.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Homberg (Ohm)

Das nächste Treffen findet statt am:
07.07.2015
19:00 Uhr

Ort: Pfarrer-Praetorius-Haus
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Werbung ist die Brücke zum Erfolg
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Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ausstellungen im Schloss
950 Jahre seit der Ersterwähnung Hombergs
Am 5. April des Jahres 1065 hatte der salische König und spätere Kaiser
Heinrich IV. eine Urkunde unterzeichnet, in der 10 Hufen (Bauernstellen),
»die zu dem Ort HOHUNBURCH gehören«, an das Kloster Hersfeld
verschenkt werden. In dieser Urkunde wird erstmals nachweislich der
Name des Ortes Homberg an der Ohm genannt, was aus der weiteren
Beschreibung hervorgeht, dass dieser Ort nämlich in der Grafschaft des
Werner im Lahngau liegt. Damit ist die namensgleiche Stadt Homberg
an der Efze ausgeschlossen, weil diese nicht zum damaligen Lahngau
gehörte.
Aus Anlass von nunmehr 950 Jahren, die seit der ersten namentlichen
Erwähnung von Homberg an der Ohm vergangen sind, hat eine Arbeits-
gruppe der Schlosspatrioten Homberg in Zusammenarbeit mit der Stadt
eine kleine Ausstellung vorbereitet, in der das ursprüngliche Ereignis in
die historischen Ereignisse des 11. Jahrhunderts eingebettet ist.
Die Ausstellung wird im Chorraum der ehemaligen St. Georgskapelle des
Homberger Schlosses gezeigt. Zur Vernissage am Freitag, 03. Juli 2015
um 19:00 Uhr laden die Schlosspatrioten ganz herzlich ein.
Die Ausstellung wird bis zum 03. Oktober 2015 jeweils sonntags von
14:00 bis 18:00 Uhr und an Tagen mit besonderen Veranstaltungen am
Schloss geöffnet sein. Auf besondere Anfragen (ca. 14 Tage vor dem ge-
wünschten Termin) sind über die Stadtverwaltung, Frau Dr. Bick 06633-
184-22 auch kleine Führungen zu anderen Zeiten (je nach Absprache)
möglich.
Vielfalt von Farben, Formen und Motiven
In der Ausstellung werden Gemälde, die in Diana‘s Atelier gefertigt wur-
den gezeigt. Gemalt wurden die Bilder von verschiedenen Künstlern aus
Homberg und Umgebung sowie von Diana Wegerer selbst.
Seit vielen Jahren schon gibt Diana Wegerer in Ihrem Atelier am Hom-
berger Marktplatz Malkurse, die immer sehr gut besucht werden.
Die Techniken sind vielfältig und reichen von Acryl-, Öl-, Pastell- bis zu
Bleistiftzeichnungen. Ebenso individuell wie die Techniken sind die Moti-
ve, die von Tieren, Natur, Gebäuden bis hin zu moderner Malerei gehen.
Die Vernissage findet am Sonntag, 05. Juli um 14 Uhr um 14 Uhr im
Schloss statt.
Die Ausstellung geht bis zum 26. Juli und ist immer sonntags von 14-18
Uhr geöffnet. Die Gemälde sind außerdem während des Schlossfestes
vom 10.-12 Juli zu besichtigen.

Bei einer Modenschau werden die neuesten Modelle, in dieser Zeit
frühstücken wir, vorgeführt. Nach dem Einkauf fahren wir nach Alzenau
zur Bayrischen Gartenschau. Abfahrt in Alzenau 19.00 Uhr. Wer noch
mitfahren möchte, melde sich bis spätestens 13.07.2015 bei Gertrud
Wagner, 7638, unter gleichzeitiger Zahlung von 40.—€ an. Angemeldet
ist nur derjenige, welcher auch bezahlt hat. Abfahrt 28.07.2015 8.00 Uhr
Betriebshof Ebke.

Homberger Tennis Club e.V.
Erfolgreiche Beteiligung an Projektwoche der

Grundschule
In der Zeit vom 22. - 26.6.2015 veranstaltete die Homberger Grundschule
auf Wunsch der Schülerinnen und Schüler eine Projektwoche zum The-
ma „Sport treiben - sich bewegen - gesund bleiben“.
Von Montag bis Donnerstag konnten die Klassen verschiedene Sport-
arten ausprobieren und vielseitige Bewegungsanreize wahrnehmen.
An jedem dieser Tage besuchten die Klassen ein oder zwei Projekte
aus dem reichhaltigen Angebot, das vom Kollegium der Grundschule,
freiwilligen Helfern und den örtlichen Sportvereinen ermöglicht wurde.
Zum Abschluss am Freitag fanden die Bundesjugendspiele statt.
Auch der Homberger Tennisclub beteiligte sich an dieser zu begrü-
ßenden Aktion der örtlichen Grundschule. Trainer Lothar Opitz und Ju-
gendwart Marc Hasselbach hatten viel Spaß mit den Schülerinnen und
Schülern. Nach dem Aufwärmen standen Ballgewöhnungsübungen und
das Handling des Schlägers auf dem Programm und dann ging es auch
schon richtig mit dem Ball zur Sache.
Am Ende waren alle begeistert: Schüler, Lehrkräfte und die Betreuer des
HTC. Schulleiterin Eva Sartorius und Lehrerin Silke Boyens dankten mit
herzlichen Worten für die Bereitstellung der Anlage, die gute Organisa-
tion und die professionelle Durchführung. Sie unterstrichen, dass einer
Wiederholung nichts im Wege stehe sollte.

Teilnehmer am Mittwoch. Die Erwachsenen hinten v.l.n.r.: Silke Boyens,
Eva Sartorius, Lothar Opitz, Herr Kaltenschnee, Marc Hasselbach

Trainer Lothar Opitz mit seiner Gruppe

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet statt am Montag, den 6. Juli 2015
in Büßfeld - Tischtennishalle - ab 19.30 Uhr. An der Imkerei interes-
sierte Gäste sind auch willkommen.
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Bei den Herren der Profi-Klasse siegte das Doppel Handke/Sagorski
aus Heiligenstadt, Zweiter wurde das Doppel Stiller/Krüger (Homberg/
Hungen) und Dritter das Doppel Oster/Schneider aus Hungen.
Die drei anderen Herren-Doppel aus Homberg konnten einen 4. (Fett/
Görig), 5. (Fuchs/Thuillier) sowie den 7. (Bömeke/Schneider1) Platz be-
legen.

Bei den Damen stand das Doppel Irrek/Bieder aus Homberg auf dem
Siegertreppchen ganz oben. Den 2. Platz erreichte das Doppel Kolbe/
Müller-Haberkorn (Alsfeld) und den 3. Platz das Doppel Leinweber/Hoff-
mann (Homberg). Die jeweils letzten Sieger der Paarungen erhielten als
Trostpreis Apfelwein, ansonsten gab es schöne Pokale und Urkunden
zu gewinnen.

Spende überreicht
Im Rahmen der Eröffnung des 10. Beach-Handball-Turniers über-
reichte die Volksbank Mittelhessen eine Spende an die Handball-
abteilung des Turnvereins 1862 Homberg e.V.
Homberg (eva). Im Rahmen der Eröffnung des 10. Beach-Handball-
Turniers des Turnvereins (TV) Homberg, überreichten Filialbereichs-
leiter Norbert Steinmüller und Jugendberaterin Nadine Schlosser von
der Volksbank Mittelhessen, eine Spende von 750 Euro an die Hand-
ballabteilung des Homberger Turnvereins. Mit dieser Spende spon-
serte die Volksbank neue T-Shirts, die am Freitag beim diesjährigen
Beach-Handball-Turnier auf dem Rewe-Parkplatz in Homberg vorgestellt
wurden. „Mir ist es als Jugendberaterin der Volksbank immer wichtig,
dass auch Spenden in den Jugendbereich gehen“, so Nadine Schlos-
ser. TV-Jugendwartin Amelie Rieß und ihre Handball-Abteilungsleiter-
Teamkollegen Jürgen Röhrig und Ann-Kathrin Spamer bedankten sich
im Namen der TV Handballabteilung für die finanzielle Unterstützung
bei der Anschaffung der neuen T-Shirts, deren Erwerb bei den Vereins-
mitgliedern auf positive Resonanz gestoßen sei. Dies lasse sich schon
alleine an über 100 ausgegebenen T-Shirts erkennen.

Silcherchor Homberg

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Das Doppel-Turnier der Badmintonabteilung
des TV 1862 Homberg e.V.

Die Badmintonabteilung richtete am 13.06.2015 ein Apfelwein-Turnier
aus. Die Teilnahme sowohl an eigenen Spielern als
auch an eingeladenen Vereinen konnte sich sehen lassen.
Bei den Herren wurde in zwei Klassen gespielt: Hobby-Klasse und Profi-
Klasse. Bei den Damen wurde nur in einer Klasse gespielt.

Am Ende des Turniers konnten folgende Ergebnisse erzielt werden. Bei
den Herren der Hobby-Klasse ging der 1. Platz an das Doppel Schmidt/
Lau (Schlitz), der 2. Platz an Pitz/Theiß (Alsfeld), der 3. an das Doppel
Berg/Ludolph (Treysa).
Das Herren-Doppel DeHaan/Honig aus Homberg belegte einen guten
4. Platz.
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Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um 18.00h vom
Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und dabei
die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten
Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestimmungen
zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Theaterfreunde Homberg
Saison 2015/2016

Die Theaterfreunde Homberg laden interessierte Mitbürger in Homberg
und Umgebung recht herzlich ein, in der Saison 2015/2016 unten auf-
geführte Opern, Operette, Schauspiele und Tanztheater im Stadttheater
Gießen zu besuchen.

Wochentag Datum der Aufführung Aufführung Art der Aufführung
Samstag 03.10.2015 Frau Müler muss weg Schauspiel
Samstag 07.11.2015 Im weißen Rössl Operette
Freitag 18.12.2015 Eugen Onegin Oper
Freitag 05.02.2016 Iphigenie auf Tauris Schauspiel
Samstag 26.03.2016 Penelope wartet Tanzabend
Freitag 15.04.2016 Gegen die Wand Oper

Die Auswahl der angebotenen Stücke des Mini-Abo 2 ist auch in dieser
Saison sehr gelungen.
Wir fahren mit einem Reisebus der Firma Ragoß, Schwalmstadt, nach
Gießen. Der Bus holt uns an unten aufgeführten Haltepunkten ab. In
Gießen haben wir noch genug Zeit, um vorher einzukehren und Kontakt
untereinander zu pflegen.
Der Bus fährt bei allen Aufführungen zu den gleichen Zeiten ab und
zwar von:
Schweinsberg (oberhalb Kreisel, Gartengeräte Seim) 16:55 Uhr
Ober-Ofleiden Bushaltestelle 17.00 Uhr
Homberg (Ohm) Amtsgericht 17.05 Uhr
Homberg (Ohm) Sportplatz Altenstadt 17.08 Uhr
Büßfeld Bushaltestelle 17.10 Uhr
Bernsfeld 17.15 Uhr
Die Preise für die Theaterkarten betragen für alle 6 Vorstellungen:
Platzgruppe 1 - 128,00 EUR, Platzgruppe 2 - 114,50 EUR, Platzgruppe
3 - 90,50 EUR und Platzgruppe 4 - 63,00 EUR .
Die Rechnung für die Vorstellungen erhalten Sie direkt vom Theater nach
erfolgter Anmeldung durch Frau Jockel. Die Kosten für die Busfahrten
können erst ermittelt werden, wenn die genaue Teilnehmerzahl feststeht.
Beim ersten Theaterbesuch nennen wir Ihnen den genauen Betrag, den
Sie dann überweisen oder bar bezahlen können. In der vergangenen
Saison lagen die Kosten für die 6 Busfahrten bei 48,00 EUR. - dies als
Anhaltspunkt.
Melden Sie sich bitte an bei Frau Ingrid Jockel, Telefon 06633/7513.
Wir freuen uns auf Sie, machen Sie sich einen schönen Theaterabend!

Ihre Ingrid Jockel

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
3. Platz bei der DMM der Behinderten

in Bad Segeberg
Zu den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Behinderten im
Tischtennis am 19./20. Juni 2015 in Bad Segeberg war die TTG Büßfeld
mit Yannik Rüddenklau, Jörg Schneider, Freddy Peschke und Christoph
Winkler mit einer personell gut besetzten Mannschaft angereist. Betreut
wurde die Mannschaft vom Abteilungsleiter Behindertensport der TTG
Udo Winkler.
11 Mannschaften waren angetreten um den Deutschen Meister zu ermit-
teln. Im letzten Jahr hatte man in Homberg/Ohm einen sensationellen
zweiten Platz belegt,so dass dieses Turnier eine Standortbestimmung
werden würde.Favoriten auf den Meistertitel waren der Mehrfachmeister
RBS Solingen sowie Borussia Düsseldorf, die sich in diesem Jahr mit
mehrfach Paralympicssieger Jochen Wollmert verstärken konnten.
Die Vorrundenspiele wurden in 2 Gruppen absolviert, wobei es Büßfeld
in der Sechser-Gruppe mit dem BSV München I, Borussia Düsseldorf,
BSV Wedding-Reinickendorf, der BSG Neumünster II und der BSG Of-
fenburg zu tun hatte.
Im ersten Spiel des Wettbewerbes traf man gleich auf den starken
badischen Vertreter Offenburg. Christoph Winkler lief in diesem Spiel
noch seiner Form hinter her, so dass es am Ende aber noch zu einem
5:5 Unentschieden reichte. Das zweite Spiel gegen die BSG Neumün-
ster II war mit 6:0 eine klare Angelegenheit und auch gegen den BSV
Wedding-Reinickendorf gewann man sicher mit 6:3. In Runde vier traf
man dann auf Mitfavorit Borussia Düsseldorf. Hier hatte man mit 6:2 das
Nachsehen, wobei die Überraschung dieses Spieles der Sieg von Jörg
Schneider gegen Jochen Wollmert war. Im letzten Gruppenspiel konnte
man dann noch den BSV München I klar mit 6:2 bezwingen und sicherte
sich hinter Borussia Düsseldorf aufgrund des besseren Satzverhältnis-
ses gegenüber Offenburg den zweiten Platz.
Im Spiel um den Einzug ins Finale traf man dann auf den späteren Deut-
schen Meister die RBS Solingen.

Bei der anschließenden offiziellen Eröffnung des 10. Beach-Handball-
Turnier des TV Homberg auf dem Rewe-Parkplatz in Homberg, hieß
Amelie Rieß die Gäste, unter ihnen auch Bürgermeister Prof. Béla Dö-
ren und die am Turnier teilnehmenden Handballmannschaften, herzlich
willkommen. Sie zeigte sich erfreut über die große Besucherzahl und
nahm die Eröffnung zum Anlass, um nochmals allen Sponsoren und im
Besonderen der Volksbank Mittelhessen, zu danken.
Nachdem Prof. Dören in einer kurzen Begrüßung der Veranstaltung,
mit der Hoffnung auf gutes Wetter und faire Spiele, einen guten Verlauf
wünschte, gab er den Start frei zum Eröffnungsspiel, das von den Mi-
nis des TV Homberg gegen die Minis der Handball-Spielgemeinschaft
(HSG) Grünberg/Mücke bestritten wurde.

Im Rahmen der Eröffnung des Beach-Handball-Turniers auf dem Rewe-
Parkplatz in Homberg fand am Freitag die offizielle Spendenübergabe
der Volksbank Mittelhessen an den TV Homberg e.V., statt.
Hintere Reihe von links: Volksbank-Jugendberaterin Nadine Schlosser,
TV-Abteilungsleitungsteam: Jugendwartin Amelie Rieß, Jürgen Röh-
rig und Ann-Kathrin Spamer und Volksbankfilialbereichsleiter Norbert
Steinmüller.

Die am Freitag am Turnier teilnehmenden Mannschaften.

Bürgermeister Prof. Béla Dören gab den Start frei zum Eröffnungsspiel:
Minis des TV Homberg gegen die Minis der Handball-Spielgemeinschaft
(HSG) Grünberg/Mücke.

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)

Grillfest vom VdK OV Homberg
Der VdK Homberg veranstaltet am 18. Juli 2015 ab 12:00 Uhr im Sport-
heim Nieder-Ofleiden eine Grillfeier nebst Kaffee und Kuchen.
Dazu sind alle Mitglieder des VdK`s und Ehepartner recht herzlich einge-
laden. Wer daran teilnehmen möchte, meldet sich bei Berthold Heilmann
an. Bei der Anmeldung bitte gleich eine
Essensbestellung mit angeben, und ob man
einen Salat oder Kuchen machen möchte.
Um telefonische Anmeldung bis
spätestens zum 14.07.15 wird gebeten:
Berthold Heilmann: 06429-7002 oder bei
Sigrun Rühl: 06633-3959300.
Auf einen schönen Tag freut sich der Vorstand.
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Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Mittwoch, 1.7.
19.30 Uhr Ausbildung zum Flüchtlingsbegleiter im

Gemeindehaus an der Stadtkirche
(siehe auch Text)

Freitag, 3.7.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
Samstag, 4.7. Konfirmandentag in Ober-Ofleiden
09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Beginn des Konfirmand-

entag in Ober-Ofleiden
15.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst zum Konfirmandentag in Ober-

Ofleiden
5. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
5. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 6.7.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Konfirmandentag in Ober-Ofleiden
Bitte dringend Anmeldung und Geld im Pfarramt abgeben!!
Grundqualifizierung Flüchtlingsbegleiter/in im Ehrenamt
(Nominiert für den Ketteler-Preis 2015 des Bistums Mainz!)
In Zell sowie in Nieder-Ofleiden richtet der Vogelsbergkreis Gemein-
schaftsunterkünfte für Flüchtlinge ein. Deswegen werden wir hier die
nächste „Grundqualifizierung Flüchtlingsbegleiter/in“ im Ehrenamt durch-
führen. Der Ausbildungsgang qualifiziert Sie zur ehrenamtlichen Mitarbeit
in der Begleitung von Flüchtlingen. Sie erhalten Einblicke in Fluchtur-
sachen und Fluchtwege. Sie machen sich mit der rechtlichen Situation
von Flüchtlingen in Deutschland vertraut. Sie beschäftigen sich mit der
besonderen Lebenssituation von Flüchtlingen im Vogelsberg. Sie re-
flektieren Ihre Erfahrungen von „Heimat“ und „Fremdheit“. Sie tauschen
sich über Ihre Grenzen aus. Sie wachsen zusammen zu einem Team von
Flüchtlingsberaterinnen und -beratern.
Die Grundqualifizierung erstreckt sich über fünf Abende an wechselnden
Orten im Vogelsbergkreis sowie ein Wochenende (Freitag bis Sonntag)
in einem Tagungshaus in Altenkirchen/ Ww.. Der Kurs kann nur komplett
besucht werden!
Hier die voraussichtlichen Termine:
· Mittwoch, 01.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Flüchtlinge“, Homberg
· Mittwoch, 08.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Recht“, Homberg
· Mittwoch, 22.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Sozialrecht“, Alsfeld oder Zell
· Sommerpause
· Freitag, 11.09.-Sonntag, 13.09.15: „Focus Gewalt und Traumata/

Focus Ehrenamt/Focus Dublin III“ (Blockwochenende in der Evan-
gelischen Landjugendakademie Altenkirchen/Ww.)

· Mittwoch, 23.09.15, 19.30 Uhr, „Focus Wirken in letzter Not“, Homberg
· Mittwoch, 07.10.15, 19.30 Uhr, „Fokus Flüchtlinge im ländlichen

Raum: Markplatz der Beratungseinrichtungen“ (Alsfeld oder Zell)
· Mittwoch, 14.10.15, 19.30 Uhr, Abschlussfest und Zertifikatsübergabe

(Alsfeld)
Bitte beachten Sie: Die Termine sind noch vorläufig! Leichte Verschie-
bungen sind noch möglich. Als Teilnahmebeitrag erheben wir eine
Schutzgebühr in Höhe von EUR 85,- (incl. Blockwochenende). Diese
wird an Teilnehmende mit Wohnsitz im Vogelsbergkreis rückerstattet,
wenn diese nach Kursabschluss eine ehrenamtliche Tätigkeit in der
Flüchtlingsarbeit aufnehmen und nachweisen können. Anmeldungen
sind ab sofort möglich. Infos auch unter 06631-9114918.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Diese Mannschaft ist und bleibt das A+O im Deutschen Behinderten-
tischtennis. Mit 6:1 hatte die TTG hier das Nachsehen, wobei Yannik
Rüddenklau für den Ehrenpunkt sorgte.
Im Spiel um Platz 3 ging es dann gegen den TSV Thiede aus Nieder-
sachsen. Jetzt wollte man zumindest den dritten Platz holen. Entspre-
chend motiviert ging man in die Party. Bis zum 2:2 Ausgleich konnte
Thiede die Partie noch ausgeglichen gestalten, dann aber drehte Büßfeld
auf.Peschke, Winkler, Rüddenklau und zum Schluss Schneider sicherten
mit ihren Siegend en 6:2 Sieg und den damit verbundenden dritten Platz
bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften.
Meister wurde am Ende wieder die RBS Solingen (zum elften Mal hinter-
einander) mit einem 6:4 Sieg gegen Borussia Düsseldorf.
Rund um zufriedene Gesichter sah man daher bei der Siegerehrung
am Abend. Dafür, dass die TTG Büßfeld erst im neunten Jahr im Behin-
dertentischtennis dabei ist eine sehr ordentliche Leistung, mit der auch
der Landesfachwart Tischtennis des Hessischen Behindertensportver-
bandes Udo Winkler sehr zufrieden war.Somit hat die TTG Büßfeld die
Hessen sehr gut in Bad Segeberg vertreten.

v.l.n.r. UdoWinkler,Yannik Rüddenklau, Freddy Peschke, ChristophWinkler,
Jörg Schneider

VDK Ortsgruppe Maulbach
2500 Euro für VdK Maulbach

So etwas kommt nicht alle Tage vor, so war auch die Freude groß.
Dankend nahm der Vorstand diese Spende von Überbringer Kay-Steffen
Herber Repesentant der Krombacher Brauerei in Höhe von 2500 Euro
entgegen. Diese Spende ist ein gutes Polster für unsere weitere Arbeit
und kommt unseren Mitgliedern zu Gute.
Hier noch einmal ein Dankeschön an den Spender, „Krombacher Braue-
rei in Kreuztal“

MGV „Eintracht“ 1905 e.V.
Ober-Ofleiden/Gontershausen

110-jähriges Bestehen
Der MGV Ober-Ofleiden/Gontershausenam feiert am 10. und 11.
Juli 2015, Beginn jeweils 19:30 Uhr, sein 110 jähriges Bestehen in
der Anlage am DGH.
An beiden Abenden hat der Verein befreundete und heimische Chöre
eingeladen die mit uns mit einem gutem Liedprogramm aufwarten.
Am Freitagabend finden außendem Ehrungen von verdienten Sängern
für Ihr langjähriges Singen im Chor statt.
Am Sonntag, 12. Juli 2015, wird ab 11:00 Uhr ein zünftiger Frühschoppen
gefeiert, dazu spielen die Roßhäuser Musikanten auf.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung der Mitglieder des MGV sowie
der Bevölkerung aus nah und fern.

Der Vorstand

Anzeige

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Sonntag, 5. Juli 2015 - 5. Sonntag nach Trinitatis -
10 Uhr 45 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 2.7.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 4.7.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen in der

Michaeliskirche
Sonntag, 5.7. -5. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Euler
Donnerstag, 9.7.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen (nach Absprache)
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 11.7.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 12.7. -6. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Ruppert
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Ruppert
Schließung des Pfarrbüros wegen Pfarrhaussanierung
Das Pfarrhaus in Ehringshausen wird grundlegend saniert. Die Bauar-
beiten innerhalb des Hauses werden voraussichtlich bis Ende August
abgeschlossen sein. Während einiger Wochen ist das Pfarrhaus unbe-
wohnbar.
Vom 29. Juni 2015 bis 19. August 2015 ist das Pfarrbüro komplett
geschlossen!
Wichtige Bescheinigungen (Patenscheine, Dimissoriale) können in die-
ser Zeit nur im Dekanatsbüro, Tel. 06631 911 490) angefordert werden.
Nähere Einzelheiten stehen im neuen Gemeindebrief!
In dringenden Fällen hat in der Zeit vom 29.6. bis einschließlich 24.7.
Pfarrerin Kadelka, Nieder-Gemünden, Tel. 06634 229, Vertretung.

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Freitag, 03.07.15
Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst, Prädikantin Baumgartner
Samstag, 04.07.15

Dekanats-Konfi-Tag „Miteinander in einem Boot“ in Ober-
Ofleiden
Der Bus fährt wie folgt:
9.00 Uhr Bleidenrod BH Kirche
9.05 Uhr Burg-Gemünden, BH Schlossberg
9.10 Uhr Nieder-Gemünden, BH Kreuzung
9.20 Uhr Ankunft in Ober-Ofleiden
Ab 15.00 Uhr sind die Eltern eingeladen zur Abschluss-
veranstaltung
in der Ev. Kirche in Ober-Ofleiden.
Um 16.00 Uhr bitten wir um Abholung durch die Eltern.

Sonntag, 05.07.15
Elpenrod
10.00 Uhr Gottesdienst am Jugendraum

ab 11.00 Uhr gibt es leckere Pizza vor dem Jugendraum
Wir laden dazu recht herzlich ein!

Burg-Gemünden
13.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Hering-Becker
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Pfeiff
Otterbach
18.00 Uhr Abendgebet
Hainbach
19.00 Uhr Abendgebet
Montag, 06.07.15
Burg-Gemünden
18.30 Uhr Chorprobe in der Wanngasse 9
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 2. Juli 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 5. Juli 2015 - 5. Sonntag nach Trinitatis -
9 Uhr 30 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden-

gruppe
(auch für Appenrod; Kollekte für das Diakonische Werk)

Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 2. Juli 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Abfahrt des Dekanatsbusses: 15.20 Uhr

Evang. Pfarramt Deckenbach
Mittwoch, 1.7.
19.30 Uhr Ausbildung zum Flüchtlingsbegleiter im Ev. Gemeinde-

haus an der Stadtkirche in Homberg (siehe auch Text)
Samstag, 4. Juli
ab 9.30 Uhr Konfi-Tag in Ober-Ofleiden (Bitte Anmeldeabschnitt und

Kostenbeitrag im Pfarramt abgeben, wenn noch nicht
geschehen.)

15.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst zum Konfirmandentag in Ober-
Ofleiden

Sonntag, 5. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Ausblick: Sonntag, 12. Juli
10 Uhr Sommerkirche in Homberg auf dem Schlossgelände im

Rahmen des Schlossfestes (bei Regen: im Schloss)
Gemeindeausflug in die Rhön
Am letzten Sonntag im August (30.8.) führt uns unser diesjähriger Ge-
meindeausflug in die Rhön zur Gedenkstätte „Point Alpha“ und nach
Fulda. Der Fahrpreis beträgt 22 Euro.
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung und weitere Infos: im Pfarramt (Tel.
7736 und 314)
Gäste aus Nachbargemeinden sind ebenfalls herzlich willkommen.
Grundqualifizierung Flüchtlingsbegleiter/in im Ehrenamt
(Nominiert für den Ketteler-Preis 2015 des Bistums Mainz!)
In Zell sowie in Nieder-Ofleiden richtet der Vogelsbergkreis Gemein-
schaftsunterkünfte für Flüchtlinge ein. Deswegen werden wir hier die
nächste „Grundqualifizierung Flüchtlingsbegleiter/in“ im Ehrenamt durch-
führen. Der Ausbildungsgang qualifiziert Sie zur ehrenamtlichen Mitarbeit
in der Begleitung von Flüchtlingen. Sie erhalten Einblicke in Fluchtur-
sachen und Fluchtwege. Sie machen sich mit der rechtlichen Situation
von Flüchtlingen in Deutschland vertraut. Sie beschäftigen sich mit der
besonderen Lebenssituation von Flüchtlingen im Vogelsberg. Sie re-
flektieren Ihre Erfahrungen von „Heimat“ und „Fremdheit“. Sie tauschen
sich über Ihre Grenzen aus. Sie wachsen zusammen zu einem Team von
Flüchtlingsberaterinnen und -beratern.
Die Grundqualifizierung erstreckt sich über fünf Abende an wechselnden
Orten im Vogelsbergkreis sowie ein Wochenende (Freitag bis Sonntag)
in einem Tagungshaus in Altenkirchen/ Ww.. Der Kurs kann nur komplett
besucht werden!
Hier die voraussichtlichen Termine:
· Mittwoch, 01.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Flüchtlinge“, Homberg
· Mittwoch, 08.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Recht“, Homberg
· Mittwoch, 22.07.15, 19.30 Uhr, „Focus Sozialrecht“, Alsfeld oder Zell
· Sommerpause
· Freitag, 11.09.-Sonntag, 13.09.15: „Focus Gewalt und Traumata/

Focus Ehrenamt/Focus Dublin III“ (Blockwochenende in der Evan-
gelischen Landjugendakademie Altenkirchen/Ww.)

· Mittwoch, 23.09.15, 19.30 Uhr, „Focus Wirken in letzter Not“, Homberg
· Mittwoch, 07.10.15, 19.30 Uhr, „Fokus Flüchtlinge im ländlichen

Raum: Markplatz der Beratungseinrichtungen“ (Alsfeld oder Zell)
· Mittwoch, 14.10.15, 19.30 Uhr, Abschlussfest und Zertifikatsübergabe

(Alsfeld)
Bitte beachten Sie: Die Termine sind noch vorläufig! Leichte Verschie-
bungen sind noch möglich. Als Teilnahmebeitrag erheben wir eine
Schutzgebühr in Höhe von EUR 85,- (incl. Blockwochenende). Diese
wird an Teilnehmende mit Wohnsitz im Vogelsbergkreis rückerstattet,
wenn diese nach Kursabschluss eine ehrenamtliche Tätigkeit in der
Flüchtlingsarbeit aufnehmen und nachweisen können. Anmeldungen
sind ab sofort möglich. Infos auch unter 06631-9114918.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Am Dienstag, den 30. Juni, ist das Pfarrbüro nicht besetzt!
Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter der
Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314). Während der Bürozei-
ten ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 2. Juli 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Abfahrt des Dekanatsbusses: 15.15 Uhr

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!
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Ein Blick auf die Namensliste der Jugendlichen macht die weltumspan-
nende Existenz der Kirche deutlich. In roten Messgewändern, der liturgi-
schen Farbe für den Heiligen Geist, zelebrierten Msgr. Horst Schneider,
Pfarrer Jerzy Dmytruk, Kaplan Sebastian Goldner und Diakon Jochen
Dietz den Firmgottesdienst. In seiner Ansprache erinnerte sich der Dom-
kapitular an seine eigene Taufe, ebenfalls an einem 21. Mai. Sein Hu-
mor und seine Lebensfreude sprangen schnell auf die Gläubigen über.
„Macht die Augen und Ohren auf, seht, was in der Welt geschieht, macht
den Mund auf, schaut hin, “ ermunterte er die Jugendlichen. Es gebe
immer Tage, die man sich nicht wünsche, aber mit dem Glauben und der
Kraft des Hl. Geistes seien sie zu bestehen. Auch er musste damals mit
seinen Eltern die Heimat verlassen. Nur Frieden und das miteinander
sprechen könne die Menschen vor solchem Schicksal bewahren. Im Ver-
lauf des Gottesdienstes wurde gemeinsam um die Gabe des Hl. Geistes
gebetet und das Glaubensbekenntnis gesprochen. Dann spendete Msgr.
Schneider das Sakrament, indem er jedem einzelnen mit geweihtem Öl
(Chrisam) ein Kreuz auf die Stirn zeichnete und ihn bei seinem Namen
nannte. Passend zum feierlichen Geschehen erschollen die kraftvollen
Stimmen der „Heaventones“ von der Empore herab. Dankesworte gab
es für alle, die mitgeholfen und mitgestaltet haben, damit dieser Tag für
die Jugendlichen unvergesslich bleibt. Zuletzt überbrachte Dr. Christoph
Willsch, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates die Grüße und Wünsche
des Gremiums.
Die Namen der Firmlinge sind:
Argiolas, Lisa Linne, Jan
Casagrande, Dino Mezinski, Adtian
Casagrande, Massimo Rotter, Ann-Christine
Gamma, Luca Schlosser, Ann-Christine
Eder, Hannes Schnell-Kretschmer, Gabriel
Graf, Anna-Lena Willsch, Jonathan
Lang, Julian (aus Alsfeld) Zimmermann, Sebastian

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 6. Juli 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr 00 Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Samstag, 04. Juli
09.00 Uhr bis
16.00 Uhr Dekanatskonfirmandentag in Ober-Ofleiden

Sonntag, 05. Juli
11.00 Uhr Kirmes-Gottesdienst in Nieder-Ofleiden

Wer macht mit
beim Kirchenflohmarkt?

(im Rahmen des Familienfestes)
Rund um die St. Martinkirche

in Ober-Ofleiden
am 19. Juli 2015

vom 12 Uhr Läuten zum 17 Uhr Läuten
Anmeldung bitte bei Sandra Ringsdorf
Telefon 06633-5983
Standgebühr: Ein Kuchen

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Sonntag, 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. gemeinsames Frühstück, ausge-

richtet von Kirchenverwaltungs- und Pfarrgemeinederat

Dienstag, 07.07. Hl. Willibald
16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Goldborn

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 04.07. Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 911924 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Homberg: Firmung
13 Jugendliche aus der Pfarrei Johannes Paul II. und einer aus der
Pfarrei St. Christophorus erhielten am Sonntag in der Kirche St. Matthias
Homberg das Sakrament der Firmung. Die Sakramente sind nach katho-
lischem Verständnis „von Gott eingesetzt“ als Zeichen für seine Nähe zu
den Menschen. Dazu war Domkapitular Msgr. Horst Schneider aus dem
Bistum Mainz in die Ohmstadt gekommen. Über dem Kirchenvorplatz
wehten die Fahnen in den Farben der Kirche weiß-gelb. Als die Glocke
läutete, zogen die Jugendlichen mit Msgr. Schneider in die Kirche ein.
Sie durften den feierlichen Gottesdienst mitgestalten, übernahmen Le-
sungen, Gebete und berichteten von ihrer Vorbereitungszeit.

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden durch-
geführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Einladung

Am Montag, 6. Juli 2015 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung des Haupt- &
Finanzausschusses im Gemeenshaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Stromnetzübernahme durch die Energie Marburg-Biedenkopf GmbH

& CO.KG
4. Verkauf eines Bauplatzes nebst ungenutzter Gemeinschaftsfläche

im Stadtteil Erfurtshausen
5. Verkauf eines Baugrundstücks im Stadtteil Rüdigheim
6. IKZ-Pilotprojekt „Cybersicherheit“
7. Benennung eines Mitglieds für den Koordinierungsausschuss und

Kindergartenbeirat des Kindergarten Mardorf
8. Antrag der CDU-Fraktion, hier: Erstellung einer Berichtsvorlage in

der Verwaltung betreffend Nachvollziehen der Haushaltsentwicklung
im Laufe eines Haushaltsjahres

9. Verschiedenes
Amöneburg, 24.06.2015

gez.
Rhiel

Ausschussvorsitzender

Sitzung des Bauausschusses
Einladung

Am Dienstag, 7. Juli 2015 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung des Bau-
ausschusses im Sitzungszimmer des Rathauses statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Mitteilung: Begehung der Oberflächenableitung für die Altstadt

Amöneburg
2.2. Mitteilung: Bericht zum Verfahrensstand sowie Entwicklung der

Planungskosten bezüglich Aktivierung des ehemaligen Stein-
bruchs Amöneburg für touristische Zwecke

2.3. Vorstellung des Entwurfs des FFH-Maßmnahmenplans für das
FFH-Gebiet Amöneburg

3. Naturschutzgebiet und FFH-Gebiet Amöneburg: Novellierung der
Schutzgebietsverordnung

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Unter der Hardt“ im Stadtteil
Mardorf - Aufstellungsbeschluss

5. Sachstandbericht der Bautätigkeiten Stadt Amöneburg
6. Verschiedenes
Amöneburg, 24.06.2015

gez.
Greib

Ausschussvorsitzender

Sitzung des Ortsbeirates Mardorf
Einladung

Am Mittwoch, 8. Juli 2015 findet um 20:00 Uhr die 1. Sitzung des Orts-
beirats Mardorf im Gemeenshaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Jugendraum Mardorf
3. Bebauung „An der Hardt“
4. Straßennamen
5. Verschiedenes
Amöneburg, 24.06.2015

gez.
Benner

Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Roßdorf
Einladung

Am Donnerstag, 2. Juli 2015 findet um 20:00 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Roßdorf in der Sternstube Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Sachstand Haushalt 2015
3. Umbau Sternstuben
4. Verschiedenes
Amöneburg, 17.06.2015

Maus
Ortsvorsteher
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Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist bei der Firma Erdbau
Kais aus Florstadt, anzumelden.
Die Fa. Kais ist wie folgt zu erreichen:
Telefon: 06035 / 207 462
Fax: 06035/ 207 463
Mobil: 0171 / 777 67 44
Email: erdbau.kais@gmx.de

Müllabfuhrtermine
Restmüll
wird am Donnerstag, 02.07.2015, in Amöneburg und Rüdigheim sowie
am Freitag, 03.07.2015, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
holt.
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Donnerstag, 02.07.2015, in Erfurtshausen und
Mardorf, abgeholt.
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 04.07.2015, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Kompost
wird am Montag, 06.07.2015, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 07.07.2015, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch,
08.07.2015, in Roßdorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Montag,
06.07.2015.

Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Die Stadt Amöneburg freut sich auf die:
Schlossfestspiele 2015 - mit AMADEUS

· Mozart, Mord und Wahnsinn
Bereits zum dritten Mal starten im Sommer 2015 die Schlossfestspiele
Amöneburg – inzwischen schon eine schöne Tradition. Nach den Er-
folgsproduktionen „Der Hauptmann von Köpenick“ und „My Fair Lady“
steht 2015 Peter Shaffers Amadeus auf dem Programm: Vom 16. Juli
bis 2. August auf der Freilichtbühne vor der romantischen Kulisse des
Amöneburger Schlosses.

Bild: Hauptdarsteller Emil Schwarz (Mozart) und Anna-Sophie Braun
(Ehefrau Mozarts)

Auch in diesem Jahr konnte Veranstalter Depro Dienstleistungen Regis-
seur Peter Radestock für diese Produktion gewinnen. Depro-Sprecher
Axel Ehrlich: „Wir freuen uns, diese äußerst fruchtbare Zusammenarbeit
fortzusetzen.“
Er war Superstar, er war populär, er war so exaltiert, genau das war sein
Flair…* Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) war so etwas wie die
frühe Vorwegnahme von Jimi Hendrix, Kurt Cobain, Brian Jones, Jim
Morrison und Amy Winehouse in einer Person. Er war der Rockstar des
18. Jahrhunderts.
Skandale, Affären, Intrigen – das volle Programm. Und ein früher Tod
mit gerade mal 35. Wurde er vergiftet? Waren Alkohol und Drogen im
Spiel? So schillernd wie Mozart selbst war, sind auch die Theorien, die
sich um seinen plötzlichen Tod ranken.
Das alles bietet Stoff für einen satten Krimi und Garantie für perfekte
Unterhaltung. Pop-Genie Falco verarbeitete das in „Rock Me Amadeus“.
Starregisseur Milos Forman hat daraus den opulenten, oscarprämierten
Hollywood-Film gemacht, Peter Shaffer eines der erfolgreichsten Büh-
nenstücke der letzten Jahrzehnte. Und das inszeniert Peter Radestock
jetzt für die Schlossfestspiele auf der Amöneburg…
Die Hauptdarsteller: Emil Schwarz (28) ist Mozart. Krimi-Fans kennen
ihn vielleicht aus der ZDF-Vorabendserie Soko Köln. Anna Sophie
Braun (26) spielt Constanze, Mozarts Frau. Ihr Auftritt auf der Amöne-
burg ist ein Heimspiel: Anna Sophie ist gebürtige Mittelhessin, machte
2009 ihr Abi an der Stiftsschule Amöneburg, nur wenige hundert Meter
vom Auftrittsort entfernt. Manfred Gorr (lange Regisseur am Marbur-
ger Theater, TV-Rollen in “Polizeiruf 110”, “Liebling Kreuzberg”, “In aller
Freundschaft”) gibt Mozarts Kontrahenten Salieri.

Online-Umfrage zum Thema
Bürgerbeteiligung im Landkreis

Marburg-Biedenkopf

Für viele Menschen wird es immer wich-
tiger auch zwischen den Wahlen an Ent-
scheidungen von Politik und Verwaltung
beteiligt zu werden. Daher sind Bürgerin-
nen und Bürger zunehmend bereit, sich
für die Gestaltung ihrer Lebenswirklichkeit
zu engagieren und ihre Perspektive und

Kenntnisse einzubringen. In einer ab 24.06.2015 startenden Online-
Umfrage können sich Einzelperson, Vertreterinnen und Vertreter von
Vereinen und Institutionen oder Unternehmer, alle Einwohnerinnen und
Einwohner in unserem Kreis aktiv in die Gestaltung der Bürgerbeteiligung
auf Landkreisebene einbringen. Hierbei geht es der Kreisverwaltung
vor allem darum zu erfahren, welche Themen den Menschen bei uns
besonders wichtig sind und in welcher Form sie zukünftig beteiligt und
informiert werden möchten.
Die Befragung ist ab sofort bis zum 24. Juli 2015 unter www.marburg-
biedenkopf.de/onlineumfrage erreichbar und dauert nur wenige Mi-
nuten. Die Daten werden selbstverständlich nur in anonymisierter Form
erhoben und ausschließlich zum Zweck der Befragung verwendet und
nicht dauerhaft gespeichert.
Weitere Informationen zum Thema Bürgerbeteiligung im Landkreis er-
halten Sie beim Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerde-
management unter Telefon: 06421 405-1212, per E-Mail: buergerbetei-
ligung@marburg-biedenkopf.de.

Natur- und Landschaftsführer
für den Vogelsberg gesucht

Geo- und Naturpark
bieten neues Ausbildungsmodul an

Die wechselhafte Geschichte der Vulkanregion Vogelsberg, mit etwa
2.500 kqm das größte zusammenhängende Vulkangebiet Mitteleuropas,
zieht zahlreiche Besucher in ihren Bann. Über 200 Geotope, eine vielfälti-
ge Tier- und Pflanzenwelt, malerische Orte und ein reichhaltiges kulturel-
les Erbe prägen die Region und können im Naturpark Hoher Vogelsberg
sowie Geopark Vulkanregion Vogelsberg entdeckt und erlebt werden.
Um diesen vielfältigen Ansprüchen gerecht zu werden und gleichzeitig
Besuchern - Einheimischen wie Touristen - interessante Naturerlebnisse
zu ermöglichen oder ein qualifiziertes Exkursionsprogramm anbieten zu
können, sollen zukünftig zertifizierte Natur- und Landschaftsführer/-innen
eingesetzt werden.
Wer sich für den Lehrgang und seine Ausbildungsinhalte interes-
siert, ist herzlich zu einer Informationsveranstaltung am Montag,
6. Juli 2015, 19.00 Uhr in das in Naturschutz-Informationszentrum
Hoherodskopf, 63679 Schotten, eingeladen.
An diesem Abend werden Struktur und Ziele des Lehrgangs, die
Termine und weitere wichtige Informationen erläutert. Eine Anmel-
dung ist nicht zwingend erforderlich, erleichtert aber die Planung.
Die Fortbildung ist sehr praxisorientiert angelegt und besteht aus einer
Mischung von Theorie und Praxis, aus „Drinnen und Draußen“, aus Vor-
trägen, Exkursionen, Gruppen- und Projektarbeit.
Inhalte:
· Naturkundliche Grundlagen der Region: Was zeichnet die Vo-

gelsbergregion aus? Wie ist sie entstanden?
· Mensch - Kultur - Landschaf t: Wie hängen Natur,

Kultur(landschaft) und Land-, Forst-Wirtschaft zusammen?
· Kommunikation und Umweltdidaktik: Wie gestalte ich profes-

sionelle Angebote, die Besuchern Spaß machen?
· Rechtliche Grundlagen und Marketing: Was muss ich zu recht-

lichen und organisatorischen Fragen wissen?
Der Lehrgang umfasst 70 Unterrichtsstunden in drei Blöcken plus
Hausarbeit und Prüfung und findet im Herbst 2015 statt.
Information und Anmeldung:
Zweckverband
Naturpark Hoher Vogelsberg
Karl - Weber - Str. 2
63679 Schotten
Tel.: 06044 - 2631, Fax: 06044 - 987465

Die JSG Mardorf heißt ab der
neuen Saison JSG Stadt Amöneburg

Zeitungsleser wissenMEHR!
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Dies ist als kleiner Trend insbesondere beim Bioabfall, aber auch beim
Hausmüll zu erkennen.

Dies sollte eine Warnung sein, das Gebührensystem, dass bis auf klei-
nere Änderungen beim Sperrmüll seit 2006 unverändert gelten, weiter
zu verbessern.
In den letzten Jahren diente eine alte Müllgebührenausgleichsrücklage
dazu die aktuell noch sehr niedrigen Gebühren zu stützen; doch im Zu-
sammenhang mit dem Haushalt 20155 gab der Magistrat bereits Ende
letzten Jahres bekannt, das diese Rücklage im Laufe des Jahres 2015
aufgebraucht sein wird.
Hinzu kommt ein neuer Abfalleinsammlungsvertrag, der ab 2016 gelten
wird. Für das Jahr 2015 konnte die Verwaltung durch ein gutes Ver-
handlungsergebnis mit dem Abfuhrunternehmer Mittelstädt die alten
und günstigen Preise noch für ein Jahr sichern. Doch ab 2016 wird es
auch hier Preiserhöhungen geben, die an die Gebührenzahler weiter
zu geben sind.
Doch genau dieser neue Abfuhrvertrag ist es der für eine Verfeinerung
des Gebührenanreizsystems Chancen bietet. So wurde mit dem neuen
Vertrag das sog. Ident-System ausgeschrieben. Bei diesem System wer-
den alle Gefäße mit einem Computerchip versehen. Dies ermöglicht nicht
nur eine bessere Abwicklung von Beschwerden im Rahmen der Leerung,
sondern man könnte damit auch zukünftig neue Anreize schaffen.
Ein Ziel das man damit sehr elegant verwirklichen könnte, wäre das
ein Gefäß nur dann gebührenpflichtig wird wenn es auch zur Abholung
bereitgestellt und geleert wird. Während man bei ähnlichen Systemen
und Bayern und Baden-Württemberg bei jeder Leerung eine Berech-
tigungsmarke auf das Gefäß kleben muss, ermögliche die Chips eine
vollautomatische Erfassung und Verarbeitung der Daten.
Das hört sich gut an, erfordert aber eine Investition auf beiden Seiten, auf
der des Unternehmers und auf der Seite der Kommune, der die Gefäße
gehören. Im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung für das Jahr 2015
wurde die Investition in Höhe von rund 30.000 € zunächst zurück gestellt,
um den Haushaltsausgleich nicht zu gefährden. Aus diesem Grund ist
noch nicht klar, ob die Elektrochips kommen können und wenn ja wann.
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg verfolgt nun ein Modell die
Investition über eine Drittfinanzierung zu ermöglichen, ohne den Haus-
halt der Stadt zu belasten, mit dem Ziel den Nutzen des Ident-Systems
zu erhalten, um wiederum das Gebührenanreizsystem verbessern zu
können. Die städtischen Gremien beschäftigen sich in Kürze mit diesem
Vorschlag.
Gute Argumente sprechen dafür, denn eine Berechnung hat ergeben,
dass ein Verzicht auf das Ident-System die Stadt Amöneburg sogar um
eine Einsparung bringen würde. Wir hoffen auf gute Beratung!

Die Handlung: 32 Jahre nach Mozarts Tod bezichtigt Hofkompositeur und
Kapellmeister Antonio Salieri sich selbst, das Genie vergiftet zu haben.
Mit seiner Selbstbezichtigung will er endlich den Ruhm erlangen, der
ihm als Künstler zeitlebens versagt blieb.

Bild: Manfred Gorr (Salieri) mit dem Bühnenmodell

Vor einem imaginären Publikum entwirft er ein bizarres Zerrbild seiner
Vergangenheit: Im Jahre 1780 sitzt Salieri am Wiener Hof künstlerisch
fest im Sattel. Als aus Salzburg Nachrichten von einem Wunderkind
mit Namen Wolfgang Amadeus Mozart kommen, spürt Salieri sofort die
Bedrohung: „Aber wieso nur hat Gott über diesem kichernden, obszönen
Kindskopf, der alle bisherigen musikalischen Regeln über den Haufen
wirft, sein ganzes Füllhorn ausgeschüttet und nicht über ihm, Salieri,
seinem ergebensten und fleißigsten Diener?“
Der vom Schicksal Benachteiligte sagt dem ungerechten Gott den Kampf
an. Gott soll sein Lieblingskind Mozart leiden sehen! Mit Hofintrigen und
psychologischer Raffinesse treibt Salieri den Konkurrenten in den Ruin ...
Karten gibt es über Telefon 06453 / 912470, www.depro-concert.de

Die Aufführungstage auf einen Blick:
Donnerstag, 16. Juli – Premiere – 20.30 Uhr
Freitag, 17. Juli - 20.30 Uhr
Samstag, 18. Juli – 20.30 Uhr
Sonntag, 19. Juli – 16.00 Uhr
Freitag, 24. Juli – 20.30 Uhr
Samstag, 25. Juli – 20.30 Uhr
Sonntag, 26. Juli – 16.00 Uhr
Freitag, 31. Juli – 20.30 Uhr
Samstag, 1. August – 20.30 Uhr
Sonntag, 2. August – 16.00 Uhr

Zur möglichen Zukunft der
Abfalleinsammlung in der Stadt Amöneburg
Bis zum Jahr 2005 zahlten die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Amö-
neburg die höchsten Abfallgebühren im Landkreis Marburg-Biedenkopf.
Zum 01. Januar 2006 wurde dann ein anderes Gebührensystem einge-
führt, dass dazu führte, dass die Abfallgebühren extrem sanken und
lange Zeit, bis heute, zu den niedrigsten gehören.
Grund dafür war, dass die Benutzer erstmals echte finanzielle Anreize
bekamen Gebühren zu sparen. Und es bewahrheitete sich der Grund-
satz, dass man durch Volumenverknappung der Behälter, was dem
Gebührenzahler zu Gute kommt, als Kommune auch weniger Entsor-
gungskosten für den Inhalt der Gefäße zahlen muss.

Kürzlich ging die Landkreisstatistik für das Jahr 2014. Die Stadtverwal-
tung hat dazu mal eine Tabelle erstellt für den Zeitraum 2005 bis 2014,
also für zehn Jahre. Der Tabelle kann man zum einen den rasanten Fall
der Abfallmengen ab dem Jahr 2006 ansehen, zu anderen fällt auf, dass
in der jüngeren Vergangenheit die Abfallmengen wieder etwas steigen.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Frau Johanna Dörr aus
Rüdigheim wurde 85 Jahre alt

(Unser Bild zeigt die Jubilarin mit ihrem Ehemann Helmut Dörr und Uren-
kelin Amelie sowie Ortsvorsteher Martin Bieker und Stadtrat Peter Heinz)

Die Jubilarin hatte zur Feier ihres Geburtstages in das Schützenhaus
Rüdigheim eingeladen.
Zu den vielen Gästen aus dem Familien-, Verwandten- und Bekannten-
kreis gehörten auch Vertreter der städtischen Gremien.
So gratulierte Herr Stadtrat Peter HEINZ in Vertretung von Bürgermeister
Richter-Plettenberg und übermittelte die besten Wünsche des Magistrats
der Stadt Amöneburg.
Herr Ortsvorsteher Martin Bieker gratulierte namens des Ortsbeirates
Rüdigheim.
Wir wünschen Frau Dörr auf diesem Wege nochmals alles Liebe und
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Inbetriebnahmeveranstaltung BREITBAND
lockt die Massen

Gemeinsam mit der Stadt Amöneburg hatte die Breitband Marburg-Bie-
denkopf GmbH, der alle kreisangehörigen Kommunen aus dem Land-
kreis angehören, am Donnerstag den 25. Juni ins Bürgerhaus Mardorf
eingeladen anlässlich der Inbetriebnahme für die Ausbauabschnitte 6
und 7 des Großprojektes.
Bis auf den letzten Platz war das Bürgerhaus gefüllt. Dabei waren vor
allem Bürger_innen aus Rüdigheim, Mardorf und Amöneburg gekom-
men, deren Fragen rund um das Thema schnelles Internet beantwortet
wurden.
Im Anschluss an die Veranstaltung bestand die Möglichkeit individu-
ell mit einem Ansprechpartner der Deutschen Telekom, die durch drei
Mitarbeiter vertreten war, sowie mit anwesenden Vertriebspartnern, ins
Gespräch zu kommen. So präsentierte sich das Amöneburger Unterneh-
men CONVERGIT vor Ort.
Die gute Nachricht ist, dass die Telekom das neue Netz in Amöne-
burg am 30. Juni 2015 und in Mardorf, Rüdigheim und Erfurtshau-
sen am 14. August technisch in Betrieb nimmt.
Ab dann sind Bandbreiten von bis zu 50 Mbit/s im Download möglich.
Aber Achtung: von alleine geht nichts. Prüfen Sie Ihre Verträge und
erteilen Sie der Telekom oder ihrem jetzigen Anbieter einen Auftrag für
das erforderliche neue Internetprodukt. In den meisten Fällen muss die
Technik im Haus verändert werden.
Nutzen Sie auch die Bürgersprechstunde am Donnerstag den 02.
Juli 2015 von 13 bis 18 Uhr im Rathaus der Stadt Amöneburg.

Öffentliche Stadtführungen
Von April bis Oktober werden jeden ersten Sonntag im Monat Öffentliche
Stadtführungen angeboten.
Termine 2015
05.07.2015
02.08.2015
06.09.2015
04.10.2015
Interessierte treffen sich um 14.00 Uhr beim Brunnen am Marktplatz (auf
der oberen Seite mit Martinsfigur). Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden
und kostet 3,00 €.
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Wir gratulieren
in Amöneburg
Frau Ingeborg Plewe, Steinwiesenweg 4, am 06.07., 81 Jahre
Herrn Heinrich Götz, Burgstraße 2, am 07.07., 71 Jahre
in Mardorf
Frau Maria Mengel, Kellmarkstraße 13, am 02.07., 83 Jahre
Frau Hedwig Clasani, Kellmarkstraße 8, am 02.07., 72 Jahre
Herrn Aloysius Bieker, Kapellenweg 9, am 04.07., 73 Jahre
Herrn Josef Becker, Kapellenweg 22, am 05.07., 76 Jahre
Herrn Dieter Bölke, Marburger Straße 39, am 06.07., 72 Jahre
in Roßdorf
Frau Klothilde Preis, Am See 3, am 02.07., 82 Jahre
Herrn Heinrich Rhiel,
Konrad-Adenauer-Platz 7, am 03.07., 73 Jahre
Frau Maria Brandenburg, Trischacker 2, am 07.07., 73 Jahre
in Rüdigheim
Herrn Leo Mönninger, Tulpenstraße 5, am 03.07., 91 Jahre
Frau Hildegard Höck,
An der Hauptstraße 12, am 03.07., 71 Jahre
in Erfurtshausen
Frau Roswitha Bölte, Rosenstraße 6, am 05.07., 74 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Lebensjahr.
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Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael
Samstag, 04. Juli 2015
Rüdigheim: Kollekte: für die Weltkirche („Peterspfennig“)

17.30 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Irmgard Feußner/ für Theresia Wie-
ber/ Theresia und Theodor Bieker und +Ang./
Therese Angela Wieber, Alfred und Veronika
Feußner, Agatha Dauzenroth, Julius und Pau-
line Otte und +Ang./ +Ang. der Familien Höpp
und Preis/ Hedwig Kraus/ Pauline und Josef
Schraub, Maria Schraub, Anna und Paul Dörr/
die Lebenden und Verstorbenen der Familien
Kappel, Maus und Fritsch/der Muttergottes zum
Dank

Erfurtshausen: Kollekte: für die Weltkirche („Peterspfennig“)
19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt für Adolf Föth/ für Otto und Maria
Schick/ Josef Riehl, Eltern und Geschwister/ Wil-
helm und Therese Preis und Geschwister/ Hein-
rich Wagner und +Ang./ in besonderer Meinung

Sonntag, 05. Juli 2015 – 14. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Weltkirche („Peterspfennig“)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt für Regine Friederike Dörr/ für Ed-
mund Schick (Jtg.) und Sohn Lothar/ Wilhelm
Greb (Jtg.)/ Pius Diehl und +Ang./ Agnes und
Anton Josef Gockel, +Kinder, Ilse Damm und
+Ang./ zur Hl. Mutter Gottes aus Dankbarkeit
und göttlichen Vorsehung/ zum Hl. Josef/ zu
Ehren des kostbaren Blutes

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
mitgestaltet von der Gruppe „Zwischentöne“
für die Pfarrgemeinde – 3. Sterbeamt Maria Müller

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Karl Glitsch und Ang./ Heinrich Orth und Ang.

Rüdigheim: 14.30 Uhr Taufe Frederik Thanatorn Höpp
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-

lem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 06. Juli 2015 – Hl. Maria Goretti
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 07. Juli 2015 – Hl. Willibald und Hl. Wunibald
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Karl Josef Kräling/ zur Mutter Gottes vom
Guten Rat in einem besonderen Anliegen/ zum
Dank

Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
zu Ehren der Hl. Edith Stein

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 08. Juli 2015 – Hl. Kilian und Gefährten
Amöneburg: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Verstorbene der Familien Höpp und Preis/
August und Katharina Schäfer, +Kinder und
Schwiegersöhne

Erfurtshausen: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

www.anzeigen.wittich.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 5.7. 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus
euch: Gottes Gabe ist es. (Eph 2,8)
Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

19.15 Uhr Flöten
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarren

Business-School-Finale 2015
Bereits zum zweiten Mal in Folge holte die Erzbischöfliche Liebfrauen-
schule Köln den Titel beim Deutschlandfinale von business@school,
der Bildungsinitiative von The Boston Consulting Group. Als eines der
acht Finalteams von über 300 Teams deutschlandweit setzte sich am
Abend das Team „ascendens“ durch. Vor 200 geladenen Gästen aus
Politik, Wissenschaft und Wirtschaft überzeugten Vincent Gramlich (15),
Marisa Jain (17), Laura Krieglstein (16), Severin Luhr (17) und Leona
Schultz (17) mit Esprit und ausgefeiltem Businessplan die hochkarätige
Jury. In seinen Begrüßungsworten sagte Carsten Kratz, Deutschlandchef
von BCG mit Blick auf das deutsche Bildungssystem: „Natürlich gibt es
Möglichkeiten für Verbesserungen. Heute hat sich aber gezeigt, es gibt
auch ein solides Fundament. Es macht große Hoffnung für die Zukunft,
wenn man sich anschaut, wie die Schülerinnen und Schüler nach einem
Jahr business@school das vermittelte Wirtschaftswissen konkret anwen-
den. Sie sind kreativ und innovativ und haben fundiert ausgearbeitete
Geschäftsideen entwickelt.“ „Sie denken, Ihr Auto kann alles? Trotzdem
kommt es jährlich zu Tausenden von Lackschäden, Streit und Stress
durch Türen, die beim Öffnen an parkende Autos oder Poller anschlagen.
Unsere Geschäftsidee „IDS“ verhindert solche Schäden und befreit Sie
von allen Sorgen beim Aussteigen – selbst in den engsten Parklücken.“
So führte Teamsprecher Marisa Jain die Geschäftsidee „IDS - intelligent
door system“ ein. Hochkarätige Jury prüft Schülergeschäftsideen Die
hochkarätige Wirtschaftsjury zeigte sich von der cleveren Lösung äu-
ßerst angetan. „Eine Idee, die einen Megatrend aufgreift: das intelligente
Auto. Eine echte Innovation, von technischer Seite gut durchdacht, die
Weiterentwicklung fest im Blick und damit bereits einen halben Schritt
voraus.“, fasste Jurorin Dr. Edeltraud Leibrock, Mitglied des Vorstands
der KfW Bankengruppe das Urteil zusammen. „Und man fragt sich: Wa-
rum gibt es das eigentlich noch nicht?“ Weitere Mitglieder der Jury wa-
ren: * Mag. Ginka Christenson, Consejera de CEMENTOSMOLINS S.A.,
Barcelona, Facilitator Textil und Spiel * Sabine Eckhardt, Geschäftsfüh-
rerin, SevenOne Media GmbH; Geschäftsführerin, SevenOne AdFactory
GmbH * Dr. Dieter Heuskel, Senior Partner and Managing Director, The
Boston Consulting Group * Robert Langer, Country Manager Germany,
Switzerland & Austria, The Walt Disney Company (Germany) GmbH *
William E. Moeller III, Consul General, U.S. Consulate General Munich
* Albert Reicherzer, Bereichsvorstand Group Organisation & Security,
Commerzbank AG * Bernd Rose, Director Finance FCSD, Ford of Europe
GmbH * Dr. Frank Sambeth, Vorsitzender der Geschäftsführung/CEO,
Verlagsgruppe Random House GmbH * Carsten Kratz, Senior Partner
and Managing Director, The Boston Consulting Group, als Vorsitzender
der Hauptjury. WALI holt zweiten Platz nach Ottobrunn Das Team vom
Gymnasium Ottobrunn mit Ralf Blöchinger, Philip Brinkmann, Naomi Har-
man, Dominik Lermer, Julius Pizzoni und Marius Wunder (alle 17) präsen-
tierte seine Gründeridee „WALI“ - Water-Alarm-Indicator – ein Band, das
Eltern warnt, wenn der Kopf des Kindes unter Wasser gerät und so für
mehr Sicherheit beim Baden sorgt. Jurorin Magister Ginka Christenson
zog den Hut vor den sechs Jugendlichen: „Wir waren sehr beeindruckt
von Eurem Produkt. Ihr habt eine Lösung für den Alptraum aller Eltern
gefunden: Ein zusätzliches Paar Augen, dass hilft zu verhindern, dass
ein Moment der Unaufmerksamkeit zu einer Tragödie führt.“, brachte sie
die Jurybegründung auf den Punkt. Dritter Platz für intelligenten Blumen-
topf aus Riedlingen Eva Augustin, Stefan Maurer, Teamsprecher Nina
Sautter, Jonas Schmauder, Annika und Jana Sonnenmoser, Johannes
Vogel (alle 17) vertraten das Gymnasium Riedlingen. Sie überzeugten
die Jury mit ihrer Geschäftsidee „advanced pot“ - einem Blumentopf
mit intelligentem Bewässerungssystem. „Eine Präsentation mit Leiden-
schaft, ein tolles, einfaches Produkt, das lange nutzbar ist und daher
dem Nachhaltigkeitsgedanken voll aufnimmt.“, zeigte sich Jurorin Sabine
Eckhardt beeindruckt. Auszeichnungen Die drei Siegerteams dürfen sich
neben Sonderpreisen von der Commerzbank, Ford und Lufthansa über
eine Einladung von BCG zum Strategieworkshop „Zukunft der Schule“
in Berlin freuen.

Donnerstag, 09. Juli 2015
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 10. Juli 2015 – Hl. Knud, Hl. Erich, Hl. Olaf
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Wilhelm Hühn

Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Peter Schick

Samstag, 11. Juli 2015 – Hl. Benedikt, Patron Europas
Amöneburg: 10.30 Uhr Taufe Valentin Theodor Kraus

13.00 Uhr Trauung Erik Ellenberger und
Mareike Bender

Mardorf: 16.00 Uhr Trauung Stefan Schick und Jasmin
Hof

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Rudolf und Regina Spill und +Ang./ Elisabeth
Sturm und +Ang./ Konrad und Katharina Schüler,
Sohn Peter und Theresia Feußner/ zu Ehren des
Hl. Herzen Jesu für Aloys Dörr und +Ang.

Achtung!! Geänderte Gottesdienstzeit
in Roßdorf und Erfurtshausen!!
Roßdorf: Kollekte: für die Kirchensanierung

19.00 Uhr Vorabendmesse mit Einführung der
neuen Messdiener
für Paul Bieker (Jtg.), lebende und +Ang./ Hein-
rich Luzius/ lebende und +Ang. der Familien
Hahne und Fecho

Sonntag, 12. Juli 2015 – 15. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg/Mardorf/Erfurts-
hausen)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Ludwig Schick und +Ang./ Pauline Steinbre-
cher, +Eltern und Geschwister/ Maria Schick und
+Eltern/ Bernhard Gockel, lebende und +Ang./
Wilhelm und Elisabeth Gockel/ Hugo und Anna
Gockel und +Ang./ Heinrich Benner, lebende
und +Ang./ zu Ehren der Mutter Gottes zum
Dank

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde – für Georg Döring

Erfurtshausen: 10.30 Uhr!! Hl. Messe zum Kirchweihfest mit
anschließender Sakramentsprozession um
die Kirche
für Konrad und Elisabeth Rhiel/ Wilhelm Kräling
(Jtg.) und +Ang./ Justina und Peter Diehl (Jtg.)

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356
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http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Spielenachmittag in Roßdorf

am Mittwoch, 8. Juli 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in die Sternstube Roßdorf, Kirchstr. 3
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Am Deutschlandfinale in München nahmen Schülerteams von folgen-
den Gymnasien teil: * Graf-Stauffenberg-Gymnasium, Flörsheim, für die
Region Hessen West / Rheinland-Pfalz: B-MAG – klappbares Kunst-
stoffbrett mit abnehmbaren Griffen zum Backen * Gymnasium Ohmoor,
Hamburg, für die Region Hamburg / Niedersachsen / Schleswig-Holstein:
GardenShip – Vermittlungsplattform zum Garten-Teilen * Gymnasium
Ottobrunn, Höhenkirchen-Siegertsbrunn, für die Region Bayern Süd:
WALI (Water-Alarm-Indicator) – Band warnt Eltern, wenn der Kopf des
Kindes unter Wasser gerät * Erzbischöfliche Liebfrauenschule, Köln, für
die Region NRW Süd: IDS – Stoppmechanismus, der das Anschlagen
von Autotüren verhindert * Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium, Leip-
zig, für die Region Berlin / Brandenburg / Mecklenburg-Vorpommern /
Sachsen: KOFY – Müsliriegel zur Leistungssteigerung, vegan und bio
* Bischöfliche Marienschule, Mönchengladbach, für die Region NRW
Nord: MDS – Mobile Device Security „mobisec“ – Diebstahl- und Fallsi-
cherung für Smartphones * Kreisgymnasium Riedlingen, für die Region
Baden-Württemberg: advanced pot – ein Blumentopf mit automatischer
Bewässerung * Alexander-von-Humboldt-Gymnasium, Schweinfurt,
für die Region Hessen Ost / Bayern Nord: L.A.S. Light Attachment Sy-
stems – Adapter zum Befestigen von Warnlichtern auf Verkehrsleitkegeln
Partnerunternehmen unterstützen die Schüler mit Coaches Unterstützt
werden die über 2.000 Schüler, die im laufenden Schuljahr 2014/2015
an business@school teilnehmen, von ihren Lehrern und von mehr als
500 Unternehmenscoaches von über 20 Partnerunternehmen. Kontakt
zu den Schülerteams Sie möchten mehr über die Schüler, ihre Ideen
oder über unsere Bildungsinitiative erfahren? Rufen Sie mich gern an,
ich stelle den Kontakt her. Fotos der Schüler in Druckqualität finden Sie
auf der Website von business@school: https://www.business-at-school.
net/wws/2015-finale -fotos.php business@school, die Bildungsinitiati-
ve der internationalen Unternehmensberatung The Boston Consulting
Group (BCG), vermittelt seit 1998 jährlich rund 2.000 Schülern über ein
Schuljahr hinweg in drei Phasen Wirtschaft praxisnah: zunächst durch
die Analyse eines Groß- und eines Kleinunternehmens, dann durch die
Entwicklung einer eigenen Geschäftsidee inklusive Businessplan. Un-
terstützt werden die Schülerteams durch ihre Lehrer sowie rund 500
BCG-Berater und Betreuer von über 20 Partnerunternehmen, darunter
auch Deutsche Post DHL Group. Seit über zehn Jahren ist der Bonner
Konzern an der Bildungsinitiative beteiligt – seitdem waren rund 200
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als Betreuer aktiv. Gesellschaftliche
Verantwortung The Boston Consulting Group (BCG) ist eine internatio-
nale Managementberatung und weltweit führend auf dem Gebiet der
Unternehmensstrategie. 1963 von Bruce D. Henderson gegründet, ist
BCG heute an 82 Standorten in 46 Ländern vertreten. Neben der Arbeit
für Unternehmen unterstützen BCG-Berater auch honorarfrei ausge-
wählte Organisationen wie etwa Save the Children oder das Welternäh-
rungsprogramm der Vereinten Nationen. Allein 2014 hat BCG weltweit
mit 160 Organisationen mehr als 270 soziale Projekte unterstützt. In
Deutschland setzt sich die Unternehmensberatung insbesondere für die
Bildung und Förderung von jungen Erwachsenen ein. Mit der Bildungs-
initiative business@school engagiert sich BCG seit 1998 gemeinsam
mit anderen Unternehmen an Schulen, um vor Ort mit den Lehrkräften
Jugendlichen wirtschaftliche Begriffe und Zusammenhänge zu erklären
und so einen praxisnahen Einblick in die Welt der Wirtschaft zu ermög-
lichen. Für dieses Engagement erhielt BCG Ende 2002 den wichtigsten
deutschen Corporate-Citizenship-Preis, die Auszeichnung der Initiative
„Freiheit und Verantwortung“.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de
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Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten
in Mardorf, Marburger Straße 12, Schwesternhaus
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 6. Juli 2015, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Änderung bei der Lokalen Allianz
für Menschen mit Demenz

Seit Mai hat Frau Szeder die Aufgaben der Projektleitung von der aus
persönlichen Gründen ausgeschiedenen Frau Schmitt-Neubert über-
nommen. Karin Szeder, gelernte Hauswirtschaftsmeisterin, vier erwach-
sene Kinder, war im Erwerbsleben Bereichsleiterin für Hauswirtschaft
und Technik in einer Wohneinrichtung (stationär und ambulant) für geistig
behinderte Menschen im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Politisch ist sie
aktiv im Kreistag und im Ortsbeirat Elnhausen, als Kreistagsabgeord-
nete im Haupt- und Finanzausschuss, im interfraktionellen Arbeitskreis
Altenhilfe und anderen Gremien. Durch ihre Unterrichtstätigkeit in ver-
schiedenen Bürger- und Nachbarschaftshilfen im Fach Hauswirtschaft
ist sie bereits seit einiger Zeit im Thema.

Ihre Aufgaben sieht sie für die Zeit bis
Ende August, wenn die Förderung der
Lokalen Allianz endet, vor allem in der
weiteren Kontaktaufnahme mit den
Arztpraxen und Gewerbetreibenden
vor Ort. Diese werden von ihr zu einer
kostenfreien Schulung eingeladen, die
ihnen im Verständnis für Menschen mit
Demenz weiterhilft. Teilnehmende erhal-
ten ein Zertifikat, dass sie als engagiert
ausweist. Die Arbeit des runden Tisches
der professionellen Dienstleister wird sie
ebenfalls weiter begleiten.
Am 24.7. findet zudem ein von der Aktion
Mensch gefördertes Sommerfest für älte-

re Menschen mit Einschränkungen statt, bei der die Partner der Lokalen
Allianz sich vorstellen werden und auch der Bürgermeister sich dem
Thema widmet.
Eine wichtige Frage ist, wie es nach dem Förderzeitraum weitergeht.
Das erworbene Wissen darf nicht einfach verrinnen. Das erklärte Ziel
ist, dass ein beständiges Demenznetz entsteht, an dem weitergearbeitet
werden kann.

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderungen der Stadt Amöneburg

Einst waren zwei Stufen ein
Hindernis. Dem Gesamtbild
angepasst wurde hier alles so
gelöst, dass die Bewohnerin
mit ihrem Rollator problemlos
das Haus selbstständig verlas-
sen kann.
Oft kann mit einfachen Mitteln
das Leben erleichtert werden,
die Lebensqualität wird ver-
bessert.
Wir von der Wohnberatung
sind gerne für Sie da wenn
Sie Fragen haben, oder eine
Anregung benötigen.
Gerne machen wir einen
Hausbesuch, vereinbaren ei-
nen Termin im barrierefreien
Museum Amöneburg, oder wir
treffen uns an einem Dienstag
oder Donnerstag im Schwe-
sternhaus in Mardorf, welches
auch stufenlos erreichbar ist.

Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg
am Donnerstag, 9. Juli 2015

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.: 06422/
857485

Veranstaltungen für Senioren 2015

J U L I

Veranstaltung: Mittagstisch Mardorf

Datum / Uhrzeit: Immer dienstags und donnerstags
12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Mittagstisch Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs
12.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung:
Bewegungsangebot
für Körper und Geist

Datum / Uhrzeit: Immer montags von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Offener Senioren-Stammtisch

Datum / Uhrzeit: Immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Fit im Alter
Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 10.00 Uhr 11.00 Uhr

Ort: Gemeenshaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorengymnastik Erfurtshausen

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs von 10.00 11.00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen

Veranstaltung: Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
(Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten)

Datum / Uhrzeit: Montag, 06.07.2015 ab 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Fit für Senioren

Datum / Uhrzeit: Montag, 06.07.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 13.07.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 20.07.2015 von 10.00 11.00 Uhr
Montag, 27.07.2015 von 10.00 11.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

Veranstaltung: Offener Seniorentreffpunkt Amöneburg

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 09.07.2015 ab 15.00 Uhr
Donnerstag, 23.07.2015 ab 15.00 Uhr

Ort: Bürgerstuben Amöneburg

Veranstaltung: Spielenachmittag Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 08.07.2015 von 14.30 17.00 Uhr
Mittwoch, 22.07.2015 von 14.30 17.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung: Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(Bürgersprechstunde des Betreuungsvereins)

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 28.07.2015 von 17.00 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Ohmtalboten.
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Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Vereinsschießen

Wie jedes Jahr wurde wieder ein Vereinsschießen der Mardorfer Vereine
auf der elektronischen Luftdruck-Anlage durchgeführt. Ab Montag den
08.06.2015 bis Freitag den 12.06.2015 nahmen 51 Mannschaften teil. Am
Samstag wurde mit einem Böllerschießen das Dämmerschoppen eröff-
net, bei dem wir Ehrengast Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
begrüßen durften. Er überreichte unserem ersten Vorsitzenden, Georg
Schick, einen Scheck über 640 Euro als Zuschuss für zwei neue Luft-
gewehre. Danach überreichte Herr Richter-Plettenberg den Gewinnern
die Siegerpokale. Anschließend fand noch ein Glücksschießen mit tollen
Preisen satt, welches Herr Bürgermeister Richter-Plettenberg eröffnete.
Beim dem Glücksschießen hatten die Teilnehmer eine Minute Zeit einen
Glücksschuss abzugeben. Sieger des Glücksschießen wurde Heinrich
Weber (10,9), Zweiter wurde Simon Schüßler mit einer 10,8 und drit-
ter Hans Diehl mit 10,7. Der Schützenverein Mardorf bedankt sich bei
den zahlreichen Sponsoren: Metzgerei Rhiel (Roßdorf), Bäckerei Dickel
(Nieder-Ofleiden), Autohaus Kaiser (Mardorf), Da Pino (Schweinsberg),
Ferrero und Haupt-Apotheke H. Nikasch (Schweinsberg).

Hier die Ergebnisse der Schießwoche:
Einzelwertung Männer: 1. Michael Benner Dart Club 96 (101,9) Ringe,
2. Stefan Schick Holzmächer 96 (100,4) Ringe, 3. Peter Schmitt Alte
Herren 95 Ringe
Einzelwertung Frauen: 1. Katharina Hof Blasorchester 94 Ringe 2. Eli-
sabeth Schick Verwandtschaft 93 Ringe 3. Franziska Hetzer 92 Ringe
Burschenschaft Damen
Einzelwertung Jugend: 1. Sophie van Moll Messdiener 90 Ringe 2. Jonna
Schick Messdiener 86 (91,6) Ringe 3. Patrick Kempf Messdiener 86 (91,1)
Mannschaftswertung Männer: 1. Mardorfer Jäger 273 Ringe (Christian
Feußner 93, Philipp Hetzer 91, Thomas Preis 89) 2. Verwandtschafts-
mannschaft II 271 (287,3) Ringe (Hartmut Schmitt 91, Ulrich Schraub 90,
Bernd Schraub 90) 3. Verwandtschaftsmannschaft I 271 (286,4) Ringe
(Rainer Schick 92, Markus Bielert 90, Stefan Ivo 89)
Mannschaftswertung Frauen: 1. Burschenschaft Damen 267 Ringe
(Franziska Hetzer 92, Marion Kaiser 88, Janina Weber 87) 2. Blasor-
chester I 262 Ringe (Katharina Hof 94, Leni Züchner 86, Regina Kraus
82) 3. Verwandtschaftsmannschaft I 258 Ringe (Carina Ivo 89, Andrea
Schmitt 88, Christina Schick 81)
Mannschaftswertung Jugend: 1. Messdiener III 253 Ringe (Sophie van
Moll 90, Sophia Becker 83, Laura Greb 80) 2. Messdiener II 252 Ringe
(Patrick Kempf 86, Michael van Moll 85, Matthias Schick 81) 3. Messdie-
ner IIII 246 Ringe (Jonna Schick 86, Lara Pietzonka 82, Fiona Kempf 78)

Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch

Menüplan für Juli 2015
Mittwoch, 1.7.2015
Grobe Bratwurst mit gedünsteten Zwiebeln dazu Bratkartfoffel und Blattsalat

Mittwoch, 8.7.2015
Cordon bleu (Schwein) mit Kroketten und Bohnensalat

Mittwoch, 15.7.2015
Frikadellen, Salzkartoffel und Möhrengemüse

Mittwoch, 22.7.2015
Kassler mit Soße dazu Rösti und Leipziger Allerlei

Mittwoch, 29.7.2015
Schnitzel mit Zigeunersoße, Pommes frites und Salat
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Ab-
meldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflege-
einrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Monatliche Stadtführung
und offenes Museum

Am Sonntag den 5. Juli 2015 findet wieder die öffentliche Stadtführung
statt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr der Brunnen auf dem Marktplatz.
Dauer: 1 1/2 - 2 Stunden
Unkostenbeitrag: 3 Euro
Von 14:00 - 18:00 Uhr hat auch das Museum auf dem Berg geöffnet.

Unkostenbeitrag:
Erwachsene: 1 Euro
Kinder: 50 Cent

Naturschutz-Informationszentrum
Amöneburg

Unser Storchen-Nachwuchs

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juli 2015

Donnerstag, 02.07.:
Kasseler „Florida“ mit Broccoli und Kroketten

Dienstag, 07.07.:
Nudeln mit Hackfleischsauce und Salat

Donnerstag, 09.07.:
Grillen an der Grillhütte

Dienstag, 14.07.:
Hühnerfrikassee mit Reis

Donnerstag, 16.07.:
Gefüllte Paprika mit Thymiankartoffeln

Dienstag, 21.07.:
Bockwurst mit Kartoffelsalat - Vanillepudding -

Donnerstag, 23.07.
Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken, dazu grüne Nudeln

Dienstag, 28.07.:
Grüne Soße und Salzkartoffeln - Nachtisch -

Donnerstag, 30.07.:
Frikadellen, Erbsen und Karotten, dazu Kartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)
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Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG-Wandertage in Grünberg-Lardenbach
Am Wochenende, dem 4. und 5. Juli 2015 veranstaltet der SSV Lar-
denbach seine EVG-Wandertage. Gestartet wird ab der Schutzhütte am
Sportplatz Lardenbach am Samstag in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr
und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr.
Die markierten Strecken 5, 10 und 14 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
Juli 2015
11./12.07. IVV-Bierwanderung des TSV Ilbeshausen / DGH Gre-

benhain-Ilbeshausen
Sa: 13.00 bis 18.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 7, 10
und 20 km

18./19.07. EVG-Wanderung des SV Rot Weiß Odenhausen / DGH
Rabenau-Odenhausen
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6, 14
und 18 km

25./26.07. EVG-Wanderung der Berg- und Wanderfreunde Linden-
struth / Sport-u.Kulturhalle Burkhardsfelden / Sa: 11.00
bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6, 12 und 18 km

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung
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info
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montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer

Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com
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Die voraussichtlichen Verfahrensgebiete sind den beigefügten Über-
sichtskarten zu entnehmen.
Zur Aufklärung über die geplanten Flurbereinigungsverfahren werden
hiermit alle voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer gemäß
§ 5 Abs. 1 FlurbG sowie alle Interessierten zu einer

Informations- und Aufklärungsversammlung
eingeladen.
Die Versammlung findet am

Dienstag, den 21. Juli 2015 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden

statt.
Neben einer allgemeinen Unterrichtung über die Flurbereinigung sol-
len Besonderheiten der betroffenen Gemarkungen, die erforderlichen
Maßnahmen, sowie die Kosten und Finanzierung dargestellt und erörtert
werden. Ziele des Verfahrens sind insbesondere die Verbesserung der
Agrarstruktur (Flächenarrondierung, Wegebaumaßnahmen), die Entwick-
lung der vorhandenen Gewässer, Hochwasserschutz und Maßnahmen
des Naturschutzes und der Landschaftspflege.
Die Karten mit den voraussichtlich betroffenen Grundstücken liegen bis
zum Termin der Aufklärungsversammlung bei der

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda),
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)

aus und können dort während der allgemeinen Öffnungszeiten der Ver-
waltung eingesehen werden.

(L.S.)
Im Auftrag
gez.
Karl

Einladung zur 11. Sitzung des
Ortsbeirates Ehringshausen

Die Mitglieder des Ortsbeirats Ehringshausen, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sowie die Gemeindevertreter/innen des Ortsteils,
Ortslandwirt, auch alle Bürgerinnen und Bürger werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen am

Dienstag, den 07.07.2015 um 19.30 Uhr
im Dorfzentrum eingeladen

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit.
2. Hausordnung Dorfzentrum
3. Vorbereitende Arbeiten Flurbereinigung
4. Dorferneuerung
5. Friedhofsangelegenheiten. Neu Möglichkeiten der Bestattung. usw
6. Vorbereitung Ortsbeiratswahl 2016
7. Verschiedenes

gez. Rühl
Ortsvorsteher

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach
Az. Gemünden Burg-Gemünden
Gemünden Ehringshausen

Lauterbach, den 18.06.2015

Geplante Flurbereinigungsverfahren
Gemünden Burg-Gemünden und

Gemünden Ehringshausen
hier: Aufklärung gemäß § 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Öffentliche Bekanntmachung
In Teilen der Gemarkungen Burg-Gemünden und Ehringshausen der
Gemeinde Gemünden (Felda) ist die Durchführung von jeweils einem
Flurbereinigungsverfahren nach § 1 FlurbG vorgesehen.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda)

in Verbindung mit der Einweihung des Umbaus am
Feuerwehrgerätehaus
im Ortsteil Rülfenrod

am

Samstag, den 18. Juli 2015
um 17.00 Uhr

im Festzelt am Feuerwehrgerätehaus Rülfenrod
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung wird der Umbau am

Feuerwehrgerätehaus offiziell eingeweiht.

Zu allen Veranstaltungen ist die Bevölkerung
sehr herzlich eingeladen.
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Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Hans-Werner Heinl
Ehringshausen, Gartenweg 6 06634/716
Zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,

35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: monika.koempf@gemuenden-felda.de

Einwohnermeldeamt 9606-18
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: karin.horst@gemuenden-felda.de

Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de

Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Erika Schönhals, Homberger Straße 14, am 03.07. 78 Jahre
OT Ehringshausen
Alexander Wietenbeck, Hofackerstraße 4, am 07.07. 82 Jahre
OT Elpenrod
Karl Lutz, Siedlung 1, am 03.07. 78 Jahre

80. Geburtstag Werner Stein,
Burg-Gemünden

Gemünden-Burg Gemünden (eva). Am Donnerstag feierte Werner Stein
aus Burg-Gemünden seinen 80. Geburtstag.
Werner Stein wurde am 25. Juni 1935 in Burg-Gemünden geboren, ging
auch dort zur Schule und zur Konfirmation. Nach der Schulentlassung
1949, erlernte er bei der Firma Christ in Burg-Gemünden den Beruf des
Weißbinders und hielt der Firma, trotz wechselnder Geschäftsinhaber,
bis zum Eintritt in den Ruhestand über 47 Jahre die Treue. Der Jubilar ist
Ehrenmitglied im Kegelclub „Alle Neun“, der Freiwilligen Feuerwehr und
des Gesangvereins „Eintracht“ Burg-Gemünden, dem er mehr als vier
Jahrzehnte als aktiver Sänger angehörte und gehört darüber hinaus dem
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden und dem Geflügelzuchtver-
ein an und ist großer Sport- und vor allem Fußballfan.
Gefragt nach seinen Hobbys, nennt er in erster Linie seine Vogelzucht
von Agaponiden, die als zweitkleinste Papageienart gilt und die auch
angesichts ihrer starken Paarbildung und ihres extremen Paarverhaltens,
als die „Unzertrennlichen“ oder „Liebesvögel“ bezeichnet werden, wie
der Jubilar erklärt.
Seit 1958 ist er mit seiner Frau Gisela, geb. Beck, verheiratet. Kennen
und lieben gelernt haben sich die später ebenfalls „Unzertrennlichen“
Gisela und Werner, die beide ihre Väter im Krieg verloren hatten, bei
Jugendtreffen in Burg- und Nieder-Gemünden. Nach der Heirat lebte das
Ehepaar fortan im Elternhaus von Werner Stein, in der Hohen Straße in
Burg-Gemünden, das im Laufe der Jahre immer wieder umgebaut und
modernisiert wurde. Im September 1958 wurde Sohn Rainer und im Ok-
tober 1960 Sohn Volker geboren und zur engeren Familie zählen heute
außerdem Schwiegertochter Anke, Enkelin Julia mit Partner Hermann
und Urenkelchen Emilio.
Während der Jubilar und seine Familie schon am Donnerstag den gan-
zen Tag über Gratulanten empfingen, zu denen neben Vereinsvertretern,
Nachbarn, Freunden und Bekannten, auch Ortsvorsteher Fritz Wittchen
und Pfarrerin Ursula Kadelka zählten, wird das Geburtstagsjubiläum
außerdem am kommenden Sonntag im Familien-, Nachbarn- und Freun-
deskreis in der Gaststätte „Frankfurter Hof“ in Homberg gebührend gefeiert.

Jubilar Werner Stein an seinem 80. Geburtstag mit Urenkelchen Emilio
vor seiner Gartenlaube im Garten seines Hauses in der Hohen Straße
in Burg-Gemünden.

Öffnungszeiten
der gemeindlichen Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Rassegeflügelzüchterstammtisch-Ohmtal
Einladung zum Stammtisch am 5. Juli
bei Herbert Theiß Nieder-Gemünden in der Zuchtanlage. Dazu laden wir
alle Zuchtfreunde mit Frauen recht herzlich ein.
Beginn 11:00 Uhr
Beirückfragen. Herbert Theiß Tel:06634-917562

Freiwillige Feuerwehr
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Löschzug West
Fehlalarm

Zu einem vermutlichen Wohnhausbrand in Burg-Gemünden wurde der
Löschzug West am Samstag, den 20. Juni gegen 22.56 Uhr von der
Leitstelle Vogelsberg alarmiert.
Ein Pkw - Fahrer auf der A5 meldete in Höhe Km 413 in Südlicher Rich-
tung, dass auf der linken Seite der Ortslage ein Wohnhaus brennt.
Auf dieser Höhe liegt der Ortsteil Burg-Gemünden.
Da an diesem Abend das Sonnenwendfeuer in Burg-Gemünden stattfand
lag es nah, dass es sich wahrscheinlich um einen Fehlalarm handelte.
Vorsorglich wurden durch die Feuerwehr die Ortsteile Burg -und Nieder-
Gemünden nach einem möglichem Schadensfeuer abgesucht.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Sonnwendfeuer in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Samstag hatte die
Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden zum diesjährigen Sonnenwend-
feuer auf dem Burg-Gemündener Festplatz eingeladen.
Es war in diesem Jahr zwar nicht gerade ein lauer Sommerabend, wie
man ihn zum Sommerbeginn eigentlich erwarten dürfte, doch glückli-
cherweise blieben Regenschauer aus.
Zur Vorbereitung war schon Tage vorher geeignetes Holz herangeschafft
und dieses kurz vor dem Veranstaltungstermin zu zwei majestätischen
Stapeln aufgeschichtet worden, die nacheinander angezündet wurden
und in kürzester Zeit wohlige Wärme verbreiteten.
Während in vielen Gemeinden rundum der erste Mai mit einem Feuer
und Festlichkeiten begrüßt wird, ist es in Burg-Gemünden seit Jahr-
zehnten Brauch, die Sommersonnenwende mit einer Feier und einem
Feuer zu begehen.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Sommerfest in der
Kindertagesstätte
Siebenstein
Wir laden alle Bürger Gemündens, kleine und große, herzlich ein,
am 05.07.14, ab 14.00 Uhr, einen Nachmittag mit Spiel und Spaß,
bei Kaffee und Kuchen, Würstchen und kalten Getränken in der
Kindertagesstätte „Siebenstein“ zu verbringen.

Auf Euer Kommen freuen sich
die Kinder, Eltern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte.

Werbung bringt Erfolg!
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Es wäre schön, so die Vorsitzende Müller, wenn möglichst viele Bäume
abgepflückt werden, weil das für die Obstbäume nur von Vorteil ist. Der
Verein bittet um Spenden für die geernteten Früchte. Das Geld ist für
den sehr kostenintensiven Arbeitsaufwand bestimmt, der wiederum für
eine gesunde Anlage sorgt. Hierzu bittet der Verein, die Spenden im
Multi Getränke-Center Müller, Ohmstraße 5 in Burg-Gemünden bei der
Vorsitzenden Luise Müller abzugeben.
Die Anlage beherbergt über 100 Obstbäume, die regelmäßig gepflegt
werden. Mahdeinsätze sind sehr zeit- und kostenintensiv, weil durch
das unwegsame Gelände zum größten Teil nur das Sensen möglich
ist. Gerade diese Arbeitseinsätze sind aber notwendig, um das Kleinod
GESUND zu halten. Der Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
möchte auf diesemWeg um Mithilfe bitten. Gerade bei der Mahd werden
viele Hände - in diesem Fall Sensen - benötigt. Zeitnah wird der Verein
dazu im Mitteilungsblatt um Mithilfe bitten.

Der OGV - Burg-Gemünden wünscht allen eine gute Ernte.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Radtour zum Saisonabschluss

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Mittwoch hatte
der TSV 1919/20 Burg-Nieder-Gemünden zum Kinderturn-Saisonab-
schluss zu einer Radtour nach Nieder-Ohmen mit Besuch in der dortigen
Eisdiele eingeladen.
Jeweils Mittwochs bietet der TSV Burg-Nieder-Gemünden in der Turn-
halle der Pestalozzischule in Nieder-Gemünden, um 16.30 Uhr, für die
Kinder vom 1. bis 3. Schuljahr und um 17.30 Uhr, für Kinder und Ju-
gendlichen ab dem 5. Schuljahr, Turn- und Spielstunden an. Bei den
von Trainerin Hildegard Raitz durchgeführten Übungsstunden, bei de-
nen Bewegung groß geschrieben wird, stehen unter anderem gerade
die altbekannten und beliebten Gruppenspiele im Mittelpunkt. Da es
heutzutage nur noch selten zu altersübergreifenden Zusammentreffen
der Kinder und Jugendlichen in den Dörfern kommt, macht es den Kids
besonders viel Freude sich bei Mannschaftsspielen immer wieder neu
testen und messen zu können.
Zum Abschluss vor der Sommerpause trafen sich nun am Mittwoch bei-
de Gruppen zur gemeinsamen Fahrradtour. Unterstützt von Eltern der
Turnerinnen und Turner , startete die Gruppe mit Betreuern bei idealem
Radfahrwetter an der Turnhalle in Nieder-Gemünden mit dem Ziel: Eis-
diele Nieder-Ohmen.
Aufgereiht wie eine „Perlenschnur“ meisterte die Gruppe die teils re-
spektablen Steigungen der Strecke, die von Nieder-Gemünden nach
Burg-Gemünden, über die dort zu bewältigende Hohe Straße, vorbei
an der Nieder-Ohmener Kläranlage und durch Königsaasen bis nach
Nieder-Ohmen. Die zügige Fahrt wurde nur durch einige kurze Pausen
unterbrochen, sodass das Endziel Eisdiele relativ schnell erreicht war.
Und wie nicht anders zu erwarten, schmeckte das Eis herrlich. Die Kin-
der hatten viel Spaß, saßen im Kreis zusammen und amüsierten sich
über die Wort- und Satzergebnisse, die beim Spiel „Stille Post“ heraus-
kamen. Es blieb sogar noch Zeit einen nahe gelegenen Spielplatz zu
besuchen, bevor wieder der Rückweg angetreten wurde. Der Ausflug,
so waren sich alle einig, war ein voller Erfolg und ging viel zu schnell
vorüber.
Das TSV-Kinderturnen beginnt wieder nach den Sommerferien, am 9.
September, zu den gewohnten Uhrzeiten, in der Turnhalle in Nieder-
Gemünden.

Aufgereiht wie eine Perlenschnur hatte die Gruppe die erste große Stei-
gung der „Hohen Straße“ in Burg-Gemünden hinter sich gebracht.

Angefangen hatte alles Mitte der 60er Jahre, als sich einige Familien
zu einer Sonnenwendfeier auf dem Kammberg in Burg-Gemünden tra-
fen. Später wurde die Idee vom Kaninchenzuchtverein Burg-Gemünden
aufgegriffen und als „Kammbergsfest“ zum Sommeranfang ins Leben
gerufen und die ganze Bevölkerung dazu eingeladen. In der Zwischenzeit
ist die Feier zur Sommersonnenwende in Burg-Gemünden schon längst
zur Tradition und zum festen Bestandteil der jährlichen Veranstaltun-
gen geworden. Die Organisation des „Sonnwendfeuers“ übernehmen im
Wechsel Vereine der Vereinsgemeinschaft Burg-Gemünden.
Bis vor ein paar Jahren fand die Sonnenwendfeuer alljährlich hoch
über Burg Gemünden, auf dem unterhalb des Kammbergs gelegenen
Steinbergs statt. Wegen der zwischenzeitlichen nahen Bebauung und
mangelnder hygienischer Verhältnisse (kein Wasser, kein Strom, keine
Toiletten usw.) entschied man sich für den Standort in der Mitte des
Dorfes, auf dem Festplatz direkt an der Ohm.
Vor allem auch für die Kinder ist das Sonnenwendfeuer in Burg-Gemün-
den alljährlich ein Erlebnis. So auch wieder am Samstag, als sie aus-
gelassen auf dem Sportplatzgelände, natürlich auf Sicherheitsabstand
bedacht, um das Feuer spielten und tollten. Nicht minder viel Freude
hatten die erwachsenen Gäste, die (wenn auch in diesem Jahr in dicke
Jacken gehüllt), bei guter Bewirtung durch die Feuerwehrmitglieder um
das stattliche Feuer saßen.
Obwohl das Feuer ordnungsgemäß bei der Leitstelle des Vogelsbergkrei-
ses gemeldet war, hatte doch ein besorgter Autofahrer von der Autobahn
aus einen Hausbrand vermutet und dies auch gemeldet. So kam es,
dass gegen 23 Uhr die Sirenen heulten und die Einsatzabteilung der
Feuerwehr ausrücken musste. Doch Gott sei Dank war es „blinder Alarm“
und Einsatzkräfte und Sonnwendfeuerbesucher konnten erleichtert das
gemütliche Beisammensein in der freien Natur weiter unbeschwert ge-
nießen.

Jung und Alt hatten Spaß beim traditionellen „Sonnwendfeuer“ in Burg-
Gemünden.

Dienst- und Ausbildungsplan 2015
FF Burg Gemünden

Do., 02.07.
19:00 Uhr FwDv 10 Die tragbare Leiter

GF Theiß, Ndr.-Gem.
Um rege Teilnahme wird gebeten

Die Wehrführung

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Kirschenallee Burg-Gemünden

Die Kirschen werden nun reif und der Obst - und Gartenbauverein gibt
allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde bekannt, dass gepflückt
werden darf. Der sonst übliche Versteigerungstermin wird nicht stattfin-
den. So steht es jedem frei in der Anlage Kirschen zu ernten.
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Wir freuen uns schon jetzt auf ein tolles Turnier mit begeisterndem Ju-
genfussball bei hoffentlich schönem Sommerwetter in Nieder Gemünden.
An beiden Tagen gibt es leckeres vom Grill, Kaffee und Kuchen und na-
türlich ist das Sportheim während des gesamten Turnierverlaufs geöffnet.
Durch ihren zahlreichen Besuch unterstützen sie den Jugendfussball im
Verein und zeigen außerdem dem Nachwuchs die notwendige Anerken-
nung für seine Leistung.

Kurze Rast am Backhaus in Burg-Gemünden

Die Kinder genossen zusammen mit ihrer Übungsleiterin Hildegard Raitz
das Eis vor der Eisdiele in Nieder-Ohmen.

Treffen ehemaliger Fußballer
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Das schon zur Tradition gewordene
jährlich stattfindende Treffen ehemaliger Fußballer des TSV Burg/Nieder-
Gemünden findet auch in diesem Jahr wieder statt, wie Organisator Artur
Großhaus mitteilt. Terminiert wurde die Zusammenkunft auf Samstag,
den 04. Juli 2015, Beginn 15:00 Uhr und zwar im Rahmen eines Ju-
gendfußballturniers auf dem Sportgelände des TSV. Eingeladen zu die-
sem besonderen Event sind nach denWorten von Großhaus nicht nur die
„Fußball-Oldies“, sondern alle Freunde des Fußballsports. Man erwarte
darüber hinaus auch wieder ehemalige Fußballgrößen aus Homberg
und Nieder-Ohmen, die sich, wie auch in früheren Jahren, sehr über die
Einladung zu dieser Veranstaltung gefreut hätten. Vorgesehen sei auch
wieder ein sportliches Messen an der Torwand, aber erfahrungsgemäß
gebe es auch wieder viel aus den vergangenen Jahrzehnten zu erzählen
und damit auch alte Geschichten wieder lebendig werden zu lassen.
Um diese „alten Zeiten“ auch bildlich noch einmal Revue passieren zu
lassen, werde über Leinwand im Sportheim eine Präsentation aus den
60er und 70er Jahren zu sehen sein.
Organisator Artur Großhaus hat sich nach eigenem Bekunden sehr über
die zahlreichen Zusagen der „Ehemaligen“ gefreut und hofft auf einige
kurzweilige und schöne gemeinsame Stunden auf dem Sportgelände
des TSV.

Ohm Felda Soccer Cup 2015
für Jugenmannschaften

Am kommenden Wochenende ist es wieder soweit. Die dritte Auflage
des Ohm Felda Soccer Cups startet am Samstag, den 04. Juli um 09.30
Uhr mit dem Turnier der F-Junioren, im Teilnehmerfeld unter anderem
die Eintracht aus Stadtallendorf und dem Titelverteidiger aus 2014 dem
SV Altenburg.
Danach spielen die D Junioren die Sieger aus, da der Titelverteidiger
Hünfelder SV in diesem Jahr nicht antreten kann zählen sicher der FSV
Schröck und der TSV Burg Nieder Gemünden zu den Favoriten.
Am Samstag nachmittag spielen dann die B Junioren, auch hier zählt
der FSV Schröck zum engeren Favoritenkreis. Doch auch die Teams aus
dem Sportkreis Gießen werden versuchen die Nachfolge von Titelver-
teidiger JSG Wettenberg anzutreten.
Der Sonntag beginnt mit den kleinsten Kickern, den Bambinis. Hier steht
natürlich in erster Linie der Spaß am Spiel an erster Stelle, genau wie bei
den anderen Wettbewerben auch. Die JSG Mardorf letztes Jahr noch
zweiter hinter dem Team von Titelverteidiger VfR Lich, das leider ver-
hindert ist, zählt hier zu den Favoriten.
Danach treten die E-Junioren an , das Turnier mit den meisten Teil-
nehmern. Titelverteidiger ist hier die JSG Kirtorf/Ohmes Ruhlkirchen
die sich in diesem Jahr unter anderem gegen die Offenbacher Kickers
durchsetzen müssen um ihren Titel zu verteidigen.
Den Abschluß des Events machen die C Junioren. Der Veranstalter
schickt hier gleich 2 Teams ins Rennen, Titelverteidiger FV Wehrda gilt
auch in diesem Jahr wieder als Favorit auf den Titel, doch darf man
auch gespannt sein auf das Team von der JSG Bad Zwesten/Jesberg/
Neuental die zum ersten Mal teilnehmen.

...geben wir Ihrer Anzeige gerne!
In allen Gestaltungsfragen beraten wir Sie
kompetent und umfassend! Sprechen Sie
mit uns, gemeinsam finden wir eine Lösung.

www.wittich.de

Den richtigen Schwung...
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An diesem Abend werden Struktur und Ziele des Lehrgangs, die
Termine und weitere wichtige Informationen erläutert. Eine Anmel-
dung ist nicht zwingend erforderlich, erleichtert aber die Planung.
Die Fortbildung ist sehr praxisorientiert angelegt und besteht aus einer
Mischung von Theorie und Praxis, aus „Drinnen und Draußen“, aus Vor-
trägen, Exkursionen, Gruppen- und Projektarbeit.
Inhalte:
· Naturkundliche Grundlagen der Region: Was zeichnet die Vo-

gelsbergregion aus? Wie ist sie entstanden?
· Mensch - Kultur - Landschaf t: Wie hängen Natur,

Kultur(landschaft) und Land-, Forst-Wirtschaft zusammen?
· Kommunikation und Umweltdidaktik: Wie gestalte ich profes-

sionelle Angebote, die Besuchern Spaß machen?
· Rechtliche Grundlagen und Marketing: Was muss ich zu recht-

lichen und organisatorischen Fragen wissen?
Der Lehrgang umfasst 70 Unterrichtsstunden in drei Blöcken plus
Hausarbeit und Prüfung und findet im Herbst 2015 statt.
Information und Anmeldung:
Zweckverband
Naturpark Hoher Vogelsberg
Karl - Weber - Str. 2
63679 Schotten
Tel.: 06044 - 2631, Fax: 06044 - 987465

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Wartung von Heizanlagen -

Ein kritischer Blick auf die Heizungsanlage lohnt sich
„Wenn die Heizung im Sommer pausiert oder nur für die Warmwasser-
bereitung läuft, lohnt sich ein kritischer Blick auf die Anlage. Vor Beginn
der Heizperiode ist es empfehlenswert, einen Heizungsinstallateur mit
der Wartung von Kessel und Brenner zu beauftragen. Auch wenn der
Schornsteinfeger bei seiner jährlichen Abgasmessung nichts zu bean-
standen hat, kann der Kessel unnötig Energie verlieren. In den ersten
kühlen Herbsttagen wird die Heizanlage wieder ein- oder auf Heizbetrieb
umgeschaltet. Aber mit dem Knopfdruck allein sollte es nicht getan sein.
Mit dem Gang in den Heizkeller sollte auch eine Funktionsprüfung der
Heizung verbunden sein, um Energie zu sparen und nicht am Ende der
Heizperiode vor einer unverhältnismäßig hohen Heizkostenabrechnung
bzw. Öl- oder Gasrechnung zu stehen“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter
der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Laut EnEV besteht die Pflicht zur Wartung und Instandhaltung von Hei-
zungsanlagen. Wir empfehlen:
· Während des Heizbetriebes die Höhe von Kesselwasser- und Vor-

lauftemperatur überprüfen und gegebenenfalls dem tatsächlichen
Bedarf anpassen.

· An der Schaltuhr der zentralen Regelung die Zeiten für die Nachtab-
senkung oder -abschaltung sowie die speziellen Wochenend-Heiz-
programme prüfen oder neu festlegen.

· Mit Hilfe der Bedienungsanleitung die einwandfreie Funktion der
außentemperaturgeführten Steuerung und der Umwälzpumpe kon-
trollieren. Bei Mängeln einen Wartungsdienst mit der Reparatur be-
auftragen.

· Wenn das Heizwasser in den Heizkörpern gluckert, die Heizung ent-
lüften. Sonst verhindern Luftpolster in den Heizkörpern die Zirkulati-
on des Heizwassers und damit die Wärmeabgabe in den Raum.

· Stellung der Thermostatventile an den Heizkörpern prüfen und in der
Übergangszeit kaum genutzte Räume unbeheizt lassen.

· Die regelmäßige Reinigung eines Heizkessels macht sich bezahlt.
Bei Ölkesseln erhöht eine Rußschicht von einem Millimeter Dicke
den Brennstoffverbrauch um etwa 5 Prozent.

· Zirkulationspumpen für das warme Wasser sollten nicht rund um die
Uhr betrieben werden. Wird die Pumpe für acht Stunden in der Nacht
abgeschaltet, können beim Einfamilienhaus 30 bis 100 Liter Heizöl
pro Jahr eingespart werden. Die Ersparnis ist noch größer, wenn die
Zirkulationspumpe nur bei Bedarf eingeschaltet wird.

· Die zentrale Regelung sollte so exakt wie möglich demWärmebedarf
angepasst sein. Zu warmes Heizwasser verursacht in den Rohren
Wärmeverluste. Wird die Heiztemperatur nachts abgesenkt oder
der Heizkessel außerhalb der Frostperiode nachts ganz abgeschal-
tet, lassen sich bis zu 10 Prozent Brennstoff sparen. Auch ist die
nachträgliche Wärmedämmung der Heizungsrohre sinnvoll. Wird das
Rohr mit 30 Millimeter dickem Dämm-Material ummantelt, sinkt der
Wärmeverlust auf etwa 35 Kilowattstunden pro Meter und Jahr. Ohne
Wärmedämmung beträgt der Wärmeverlust 235 Kilowattstunden pro
Meter und Jahr.

· Thermostatventile ermöglichen automatisch konstante Tempera-
turen. Im Vergleich zu anderen Energiesparmaßnahmen am Haus
sind sie in ihrem Preis - Leistungs-Verhältnis unschlagbar, denn sie
können sich schon binnen zwei Jahren bezahlt machen.

· Einbau von Thermostatventilen: Laut EnEV müssen sämtliche Heiz-
körper in zentral beheizten Wohngebäuden mit Thermostatventilen
ausgerüstet sein.

· Der Austausch der Heizungsumwälzpumpe gegen eine neue Strom-
sparpumpe kann die Stromkosten der Heizanlage spürbar senken.
Heutige Pumpen haben 5 bis 20 Watt elektrische Leistung, wo früher
85 bis 100 Watt eingebaut wurden. Die Leistung der neuen Pumpe
sollte 0,15 Watt pro qmWohnfläche nicht überschreiten. Die Umwälz-
pumpe sollte von der zentralen Heizungsregelung gesteuert werden,
die sie bei geringem Wärmebedarf abschaltet.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
SVE-“Schluck am Freitag“

Herzliche Einladung zum nächsten „Schluck am Freitag“.
Am 03.07. ab 18:00 Uhr lädt die Karnevalsabteilung zu Schnitzelvaria-
tionen und frisch Gezapftem ein.

Die Karnevalsabteilung des SVE lädt ein!

Jagdgenossenschaft Hainbach
Grillfest

Hiermit lädt der Jagdvorstand Hainbach alle Jagdgenossen und ihre
Angehörigen zu einem Grillfest in den Jugendraum am Sonntag, den
05.07.2015 ein. Beginn ist ab 11.00 Uhr, Essen steht ab 12.00 Uhr bereit.
Um Anmeldung bei Walter Momberger bis zum 03.07.2015, Tel.
06634/1502 wird gebeten.

Walter Momberger
Jagdvorsteher

Natur- und Landschaftsführer
für den Vogelsberg gesucht

Geo- und Naturpark
bieten neues Ausbildungsmodul an

Die wechselhafte Geschichte der Vulkanregion Vogelsberg, mit etwa
2.500 kqm das größte zusammenhängende Vulkangebiet Mitteleuropas,
zieht zahlreiche Besucher in ihren Bann. Über 200 Geotope, eine vielfälti-
ge Tier- und Pflanzenwelt, malerische Orte und ein reichhaltiges kulturel-
les Erbe prägen die Region und können im Naturpark Hoher Vogelsberg
sowie Geopark Vulkanregion Vogelsberg entdeckt und erlebt werden.
Um diesen vielfältigen Ansprüchen gerecht zu werden und gleichzeitig
Besuchern - Einheimischen wie Touristen - interessante Naturerlebnisse
zu ermöglichen oder ein qualifiziertes Exkursionsprogramm anbieten zu
können, sollen zukünftig zertifizierte Natur- und Landschaftsführer/-innen
eingesetzt werden.
Wer sich für den Lehrgang und seine Ausbildungsinhalte interes-
siert, ist herzlich zu einer Informationsveranstaltung am Montag,
6. Juli 2015, 19.00 Uhr in das in Naturschutz-Informationszentrum
Hoherodskopf, 63679 Schotten, eingeladen.



Ohmtal-Bote - 40 - Nr. 27/2015

Auch die von den Touristikern speziell für diese Veranstaltung neu auf-
gelegten „Gruppenangebote“ wurden von den Wandergruppen gerne
mitgenommen, planen doch diese oft lange im Voraus Touren in ganz
Deutschland und freuen sich über Pauschalangebote. „Auch die Ange-
bote des ,Erlebnisberg Hoherodskopf‘ konnten wir gut präsentieren“,
freute sich Martina Bock von der Gesellschaft für Tourismus und Stadt-
marketing in Schotten, die vier Tage in Paderborn präsent war. Von vielen
Wanderern war zu hören, dass der Vogelsberg schon bekannt sei und
oft wurde ein Lob zu den schönen Premiumwanderwegen und der tollen
Landschaft ausgesprochen. Die Informationen zu Vulkanring und Boni-
fatiusroute, den regionalen Weitwanderwegen, fanden ebenso Interes-
senten wie der neue Erlebnisweg in Hungen, die Angebote des Geopark
Vulkanregion Vogelsberg oder die Pedelec-Vermietung des Naturpark
auf dem Hoherodskopf. „Leider war das Wetter für den Wandertag nicht
optimal, für Sommer einfach zu kalt - dennoch war der Infostand gut
besucht. Besonders am Sonntag waren sehr viele Wanderer auch in der
Innenstadt unterwegs, da am Festumzug etwa 12.000 Wanderfreunde
aus 57 Wandervereinen teilnahmen“, stellte Dr. Angela Metzner, die die
Region Vogelsberg Touristik in Paderborn repräsentierte, am Ende der
Veranstaltung fest.

Der Infostand in der Fußgängerzone, A. Metzner (Schotten)

· Der Einbau eines Betriebsstundenzählers schafft Klarheit: Ein Bren-
ner sollte mindestens 1.600 bis 2.000 Stunden im Jahr in Betrieb
sein. Kürzere Laufzeiten bedeuten einen zu großen Kessel mit un-
wirtschaftlichem Heizbetrieb.

· Der Austausch von älteren Heizkörpern ist technisch und wirtschaft-
lich nur sinnvoll, wenn die Heizkörper Roststellen zeigen oder undicht
sind. Bis 1983 waren bei der Berechnung des Wärmebedarfs eines
Hauses Leistungsreserven in der Heizanlage von etwa 25 Prozent
üblich. Deshalb ist der Einbau eines energiesparenden Niedertem-
peraturkessels oder Brennwertkessels meistens ohne große Vergrö-
ßerung der Heizkörper möglich.

Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“ erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de. Informationen zum Energieberatungsangebot
der Verbraucherzentrale Hessen erhalten Sie unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Besondere Rosenblüte bei
Gertrud Wehrwein in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg Gemünden (eva). „Wäre das nicht auch mal was für
die Zeitung“, fragte Gertrud Wehrwein und präsentierte anschließend
eine ganz besondere Rose in ihrem Rosengarten vor ihrem Haus im
Weideweg in Burg-Gemünden. „Ich habe meinen Augen nicht getraut,
als ich heute Morgen in den Garten kam“, sagt sie. Denn inmitten ihrer
derzeit üppig blühenden Rosenpracht hat über Nacht eine rote Rose ein
Festkleid angezogen. Das jedenfalls kommt einem beim Betrachten der
besonderen Rose in den Sinn. Denn die Blütenblätter der ursprünglich
roten Rose sind plötzlich mit goldenen Sprenkeln übersät, als hätte es
über Nacht Gold geregnet. „So etwas habe ich noch nie gesehen“, sagt
Hobby-Rosenzüchterin Gertrud Wehrwein, in deren Rosengarten derzeit
die „Königin der Blumen“ in den verschiedensten Variationen ihre Düfte
verstreuet und in allen Farben leuchtet.

Hobby-Rosenzüchterin Gertrud Wehrwein mit ihrer „Goldrose“ in ihrem
Rosengarten vor ihrem Haus im Weideweg in Burg-Gemünden.

Region Vogelsberg
auf Deutschem Wandertag präsent

Rund 30.000 Wanderfreunde aus ganz Deutschland kamen vom 17.
bis 22. Juni auf dem 115. Deutschen Wandertag in Paderborn zusam-
men. Für die Region Vogelsberg Touristik war dies der perfekte Anlass,
um die zahlreichen Wanderangebote der Vulkanregion Vogelsberg in-
teressierten Wanderern zu präsentieren. Direkt in der stark belebten
Fußgängerzone von Paderborn waren die Zelte der Tourismusbörse zu
finden. So konnten am Infostand nicht nur Wanderer, sondern auch viele
Interessierte begrüßt werden, die nach Radangeboten oder speziellen
Unterkünften für Familien fragten.
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Und wann werben Sie?

Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Zeitungsleser wissenMEHR!

Werbung
bringt Erfolg

Ringhotel Parkhotel, Schillerstraße 1, 35260 Stadtallendorf
Telefon 06428 708 301

andrea.thomas@parkhotel-stadtallendorf.de

Ringhotel Parkhotel Stadtallendorf
* * * *

Freundschaft ist da, wo man sich zu Hause fühlt…

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort

Empfangsmitarbeiter/in
Koch/Köchin

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Ab wann entfällt der Versicherungsschutz bei der
Kraftfahrtversicherung?
Bei der Teilnahme am Verkehr ist den meisten Fahrzeugführern bekannt,
dass die Herbeiführung eines Unfalls oder Alkohol am Steuer zum Verlust
des Versicherungsschutzes führen. Weniger offenkundig ist, dass auch in
Fällen der sogenannten Gefahrerhöhung der Versicherungsschutz entfallen
kann. Dies ist in der Rechtsprechung insbesondere anerkannt, wenn ein Fahr-
zeug weiterbenutzt wird, dessen Verkehrssicherheit z. B. wegen fehlerhafter
Bremsen oder abgefahrener Reifen beeinträchtigt ist. Ebenfalls liegt ein sol-
cher Tatbestand vor bei wiederholter und regelmäßiger Überschreitung des
Ladegewichts, dem „Frisieren“ eines Mopeds oder bei einem Lenkdefekt, der
vor dem Fahrtantritt bereits bekannt war.
Ebenso von Bedeutung ist, wenn der Fahrer eine Brille tragen muss, diese
aber nicht nutzt. Hierbei wird aber unterschieden, dass das nur gelegentli-
che „ohne Brille Fahren“ wiederum nicht schädlich sein soll, im Sinne des
Versicherungsrechts. Zur Gefahrenerhöhung gehört darüber hinaus, bei kör-
perlichen und geistigen Gebrechen ein Fahrzeug zu führen. Hierunter fällt
auch die Übermüdung, etwa durch Überschreiten der Ruhe- und Lenkzeiten.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ihr Partner für Farben,
Tapeten und Bodenbeläge

Grünbelagsentferner
.................................. 5 l 3,99 €

Lösemittelhaltige,
aromatenfreie
Holzlasur

Farbtöne Kiefer, Palisander,
Eiche, Nussbaum

19,95 €19,19,95 €
5-l-
Gebinde

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Teppichwäscherei Feyh
Weil Teppichwäsche Vertrauenssache ist!

Wir waschen bei uns mit bewährter deutscher
Gründlichkeit. Kostenloser Abholservice.

Telefon 06407/4048999 od. 0170/3142441
www.teppichwäscherei-feyh.de

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de



Ohmtal-Bote - 42 - Nr. 27/2015

Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Danke,
es war wunderbar!

Für alle erwiesenen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich
unserer Hochzeit möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Gratu-
lanten ganz herzlich bedanken.

Martin und
Anna-Lena Mustermann

geb. Muster

Musterhausen, im August

Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige

aus unserem Online-Familienkatalog oder

entwerfen Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit

Sagen Sie „Ja“
–

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!

Gestalten und buchen Sie gleich online.

heiraten!Anne-Sophie Muster und Dr. Ingo MustermannWir

Am 4. August um 12.00 Uhr werden wir in der Kapelle
zu Musterhausen in Musterstadt vor den Traualtar treten.

Musterstadt - Musterhausen
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3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Pflege Betreutes Wohnen
• Stationäre Pflege • in Wohnungen in Reihenhäusern
• Kurzzeitbetreuung • im 1-Zimmer-Appartement
• Verhinderungspflege • im 2-Zimmer-Appartement

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Fantastisch für Familien
11. Juli 2015 in Alsfeld

Neugierig?
Erleben. !
Mitmachen.?

Informieren.
!

www.hessischer-familientag.de

10.30 bis 18.00 Uhr

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen
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+++ www.wittich.de +++

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß! Karosserie + Lack

35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77
www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Autoglas-Reparatur hier kostenlos*

Fuldaer Str. 4 · 35274 Kirchhain
Telefon 0 64 22 / 46 64

* bei Fahrzeugen mit Teilkasko.
Scheibentausch zu Ihren
Versicherungsbedingungen,
falls Reparatur nicht möglich.

www.kfz-berben.de

Scheibe ab 0,- Euro*

Wir
reparieren richtig.
Garantiert.

Wir würden uns freuen Sie als Gast zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 08868/788 · www.fewo-lolacher.de

Urlaub auf dem Bauernhof
im Pfaffenwinkel (Oberbayern)


